
Bergatreute, den 12. Dezember 2025	�  Nummer 50

Lesung

Bea Wäscher

Karl-Heinz Hausch

Sigrid Dirks

in der Mensa Bergatreute – Schmidstraße 4 –
am Freitag 12.Dezember 2025 um 17:00 Uhr 

aus dem witzigen und fantasievollen Kinderbuch
von Jörn-Peter Dirx

Es lesen:

Das Buch ist nicht nur 
für Kinder ab 8 Jahren 
ein Vergnügen – auch 
Erwachsene werden 
viel Freude an den 
verrückten Wortspielen haben ...

Das bekannte Kinderbuch erscheint in einer 
limitierten Auflage anlässlich des 
100. Geburtstages der Illustratorin Edith Petczelies
im Sägmüller Verlag Bergatreute.
Nach der Lesung kann das Buch gekauft werden – 
der Autor ist anwesend und signiert Ihr Exemplar.

Jörn-Peter Dirx

Eintritt frei

Bewirtung durch

ALLES RAINER ZUFALLALLES RAINER ZUFALL
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Rufnummern inner- und außerhalb der Gemeinde

Rathaus� 9216-0 
Fax� 9216-13
Schule� 960380
Fax: � 9603820

Störungsdienst Wasserversorgung 
(Tag und Nacht)� (0171) 4209386

Nachbarschaftshilfe� (0157) 30975313
Windelbande� 1849880

Kinderhaus Regenbogen� 9212406
Naturkindergarten Sonnenschein � 0176/30883220

Kath. Pfarramt Bergatreute� 4403
Ev. Pfarramt Alttann� 4154

Sozialstation Gute Beth,
Bad Waldsee� (07524) 1204
Sozialstation des Arbeiter-Samariter-Bundes, 
Wolfegg � Tel. 07527/95397

Öffnungszeiten Postfiliale
Mo. - Fr.: 8.00 bis 20.00 Uhr� Sa.: 7.30 bis 16.00 Uhr

Impressum

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeister Helmfried Schäfer
oder sein Vertreter im Amt,
Ravensburger Str. 20, 88368 Bergatreute
Tel. (07527) 9216-0, Fax: (07527) 9216-13

Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel. (07154) 8222-0

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Katharina Härtel, E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenberatung: Tel.: (07154) 8222-0
Anzeigenschluss Mittwoch, 10.00 Uhr

Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt:
Dienstag, 12.00 Uhr, abhängig je nach Feiertag
E-Mail-Adresse: amtsblatt@bergatreute.de

Erscheint wöchentlich freitags.

Bezugsgebühr Jahresabo print 27,50 €, digital 18,33 €

12.12.25 
von 14 -19 Uhr

am Edeka-Parkplatz in Bergatreute 
 

• weihnachtliches Flair
• Heimfahrservice der Christbäume

• regionale Nordmanntannen

Für Verpflegung ist gesorgt
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Amtliche Bekanntmachungen

Notfallrufnummern: 
Polizei	�  110 
Feuerwehr	�  112 
Rettungsdienst	�  112 
Giftnotruf Freiburg	�  0761/19240 
EC-Kartensperrung	�  116116 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Notrufnummer an Wochenenden, Feiertagen und in den 
Nachtstunden an Werktagen Tel. 116 117
 

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle  
der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos 
und digital eine medizinische Ersteinschätzung und Hand-
lungsempfehlung. Wird eine Videosprechstunde empfoh-
len, kann direkt zu einer telemedizinischen Beratung ver-
mittelt werden.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD):
Weitere Infos unter Tel. 0761/12012000
(Hier erhalten Sie die Information, welche Zahnarztpraxen 
in Ihrer unmittelbaren Umgebung zum Zeitpunkt Ihres An-
rufs Notdienst haben)
 

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD):
Bereitschaftsdienst an Wochenenden und Feiertagen hat 
im Landkreis Ravensburg die Bereitschaftspraxis am St. 
Elisabethen-Krankenhaus in Ravensburg
 
https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/ 
notfallpraxis-finden

Apothekennotdienst

Zeppelin-Apotheke Ravensburg, Gartenstr. 24, 
88212 Ravensburg
Tel.: 0751 - 2 25 88
von Sa, 13.12.2025, 08:30 bis So, 14.12.2025, 08:30

Schloss-Apotheke Aulendorf, Hauptstr. 53, 
88326 Aulendorf
Tel.: 07525 - 9 23 10
von Sa, 13.12.2025, 08:30 bis So, 14.12.2025, 08:30

Antonius-Apotheke Bad Wurzach, Marktstr. 8, 
88410 Bad Wurzach
Tel.: 07564 - 9 12 37
von So, 14.12.2025, 08:30 bis Mo, 15.12.2025, 08:30

Apotheke am Frauentor, Schussenstr. 3, 
88212 Ravensburg
Tel.: 0751 - 2 21 21
von So, 14.12.2025, 08:30 bis Mo, 15.12.2025, 08:30

Geburten

27.11.	 Lore	
		�  Tochter von Larissa & Michael Stellbauer, 

Oberstocken 25

Zur Information:
Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige
Robert-Koch-Straße 52, 88339 Bad Waldsee
Tel.: 07524 9748 3317

 

Äskulap-Pflegeambulanz
07524 - 9756311
Notfallrufnummer 0160-7400562

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
- Hausnotruf und Mobilruf
- �DRK-Service Zeit (Hauswirtschaftlicher Unterstützungs-

dienst)
- Menüservice für Senioren
- Wohnberatung
- Betreuungsgruppen für Menschen mit Demenz
- Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0  
Fax: 0751/ 56061-49 E-Mail: info@dkr-rv.de
Web: http://www.drk-rv.de
 

Servicenummer der Nahwärme (Thüga)
Bereich Allgäu-Oberschwaben 0800-7750001 Erdgas

docdirekt.de —  
digitale Anlaufstelle der 116117 
Sie sind akut erkrankt und erreichen Ihren Arzt oder Ihre 
Ärztin nicht? Unter www.docdirekt.de bekommen Sie rund 
um die Uhr eine medizinische Ersteinschätzung, also wie 
dringend Hilfe benötigt wird und welches Versorgungsan-
gebot zur Verfügung steht. Dieses digitale Angebot ergänzt 
den 116117-Patientenservice.

Wie funktioniert docdirekt?
Rufen Sie www.docdirekt.de auf und geben Ihre Postleit-
zahl ein. Danach werden Sie
zur medizinischen Ersteinschätzung (SmED) weitergeleitet, 
die Beschwerden und Vorerkrankungen abfragt. Anschlie-
ßend erhalten Sie eine fundierte Handlungsempfehlung 
– wie schnell und wo Sie behandelt werden sollten. Bei 
Empfehlung einer Videosprechstunde können Sie direkt im 
virtuellen Wartezimmer Platz nehmen und sich von qualifi-
zierten Tele-Ärzten und -Ärztinnen beraten lassen. 
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Was kostet der Service?
Die medizinische Ersteinschätzung ist kostenlos und ohne 
Registrierung möglich. Wird eine Videosprechstunde durch-
geführt, übernehmen für gesetzlich Versicherte die Kran-
kenkassen die Kosten. Aus diesem Grund sind bei der 
Anmeldung zur Videosprechstunde auch Daten zur Ver-
sicherung anzugeben. Privatversicherte erhalten für die 
ärztliche Behandlung eine Rechnung vom Tele-Arzt.
 
Ein Versorgungsangebot der KVBW
docdirekt ist ein Angebot der der niedergelassenen Ärztin-
nen und Ärzte, organisiert von der Kassenärztlichen Verei-
nigung Baden-Württemberg. Ziel ist, die telemedizinische 
Versorgung für die Bevölkerung in Baden-Württemberg 
weiter auszubauen – digital, sicher und bedarfsgerecht.

Erreichbarkeit des Rathauses
während der

Weihnachtsfeiertage & Silvester 

Das Rathaus ist von Mittwoch, 24.12.2025 bis ein-
schließlich Freitag, 02.01.2026 geschlossen.
Ab Montag, 05. Januar 2026 sind wir wieder zu unse-
ren Öffnungszeiten für Sie da.
Am Dienstag, 06.01.2026 ist das Rathaus wegen „Hei-
lige Drei König“, geschlossen.
Ab Mittwoch, 07.01.2026 sind wir wieder zu unseren 
Öffnungszeiten für Sie da.

___________________________________________
 

Erreichbarkeit in Trauerangelegenheiten  
an Weihnachten und Silvester / Neujahr 

Bei Trauerangelegenheiten in der Zeit vom
Mittwoch, 24. Dezember 2025 – 
Freitag, 02. Januar 2026
sind wir unter der nachstehend genannten Nummer für 
Sie erreichbar: 0157/37765198
Bitte sprechen Sie auf die Mailbox, wir rufen Sie zurück.
Ab Montag, 5. Januar 2026 sind wir wieder zu unseren 
Öffnungszeiten für Sie da.
Am 06.01.2026 ist das Rathaus wegen Heilige Drei Kö-
nig, geschlossen.

___________________________________________
 
Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern frohe Fei-
ertage und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 
Ihre Gemeindeverwaltung

Bauhof Bergatreute: 
Der Bauhof ist von Montag 22.12.2025 bis einschließ-
lich 6.01.2026 nur mit einer Notbesetzung im Einsatz.
Der dabei anfallende Winterdienst ist durch Bereit-
schaftsdienst gewährleistet.
Wir bitten um Kenntnisnahme.

Gemeinderatssitzung

Einladung zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates 
am Montag, 15. Dezember 2025 um 18:30 Uhr,
im Sitzungssaal (VR-Gebäude, Hintereingang), Ravens-
burger Straße 12, 88368 Bergatreute 

Tagesordnung:

1. Bürgerfrageviertelstunde
2. Protokollangelegenheiten
3.  Friedhofsgebührenkalkulation 2026 - 2030, Neufestset-

zung der Bestattungsgebühren, Satzungsänderung
4.  Friedhofssatzung der Gemeinde Bergatreute - Neufas-

sung
5. Gemeinderatssitzungen Veröffentlichung der Protokolle
6. Haushaltsplan 2026, Vorberatung
7. Bekanntgaben
8. Sonstiges/ Wünsche/ Anregungen
 
Im Anschluss an die öffentliche Sitzung findet eine nichtöf-
fentliche Sitzung statt.
 
Bergatreute, 05.12.2025
gez.
Helmfried Schäfer
Bürgermeister
 

Zweckverband
Wasserversorgungsgruppe
Bergatreute - Roßberg

Satzung
zur Änderung der Satzung über die öffentliche  

Abwasserbeseitigung (Abwassersatzung-AbwS) 
vom 26.04.2021 i. d. F.  

vom 25.11.2025

Aufgrund von § 45 b Abs. 4 des Wassergesetzes für Ba-
den-Württemberg (WG), §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg und §§ 2, 8 Abs. 2, 11, 13, 20 und 
42 des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württem-
berg hat der Gemeinderat der Gemeinde Bergatreute in 
der Sitzung am 24.11.2025 folgende Satzungsänderung 
beschlossen:
 

§ 1
Satzungsänderung

Der § 33 Entstehung der Beitragsschuld wird durch folgen-
den Absatz 4 ergänzt:

  (4)   Bei genehmigungsfreien Vorhaben entsteht die Bei-
tragsschuld mit der Fertigstellung, frühestens jedoch 
mit der Fertigstellungsanzeige.

Winterpause
Sehr geehrte Autoren,
das Mitteilungsblatt macht in den Kalenderwochen 
52/2025 und 01/2026 Winterpause.
Letzte Veröffentlichung: 19.12.2025
Abgabeschluss: 16.12.2025, 12:00 Uhr
Nächste Veröffentlichung: 09.01.2026
Abgabeschluss: 06.01.2026, 12:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung  
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag
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Der § 40 Abs. 4 (Absetzungen) erhält folgenden neuen 
Wortlaut:

	 (4) 	�Wird bei landwirtschaftlichen Betrieben die abzuset-
zende Wassermenge nicht durch einen Zwischenzäher 
nach Abs. 2 festgestellt, werden die nichteingeleite-
ten Wassermengen pauschal ermittelt. Dabei gilt als 
nichteingeleitete Wassermenge im Sinne von Abs. 1:

		  1.	� Je Vieheinheit bei Pferden, Rindern, Schafen, Zie-
gen und Schweinen 15 m³/Jahr,

		  2.	Je Vieheinheit bei Geflügel 5 m³/Jahr

	� Diese pauschal ermittelte nicht eingeleitete Wasser-
menge wird um die gemäß Abs. 3 von der Absetzung 
ausgenommene Wassermenge gekürzt und von der ge-
samten verbrauchten Wassermenge abgesetzt. Die da-
bei verbleibende Wassermenge muss für jede für das 
Betriebsanwesen polizeilich gemeldete Person, die sich 
dort während des Veranlagungszeitraums nicht nur vor-
übergehend aufhält, mindestens 40 m³/Jahr für die erste 
Person und für jede weitere Person mindestens 30 m³/
Jahr betragen.

	� Der Umrechnungsschlüssel für Tierbestände in Viehein-
heiten zu § 35 des Landesgrundsteuergesetzes ist ent-
sprechend anzuwenden. Für den Viehbestand ist der 
Stichtag maßgebend, nach dem sich die Erhebung der 
Tierseuchenbeiträge für das laufende Jahr richtet.

Der § 41 (Höhe der Abwassergebühren) enthält folgenden 
neuen Wortlaut:

	 (1)	� Die Abwassergebühr bei Einleitung von Schmutzwas-
ser nach § 37 Abs. 1 i. V. m. § 39 beträgt je cbm 
Schmutzwasser: 3,69 €, die Kanalgebühr beträgt da-
bei 1,31 €/cbm, die Reinigungsgebühr beträgt 2,38 
€/cbm Abwasser.

	 (2)	� Die Abwassergebühr bei Einleitung von Nieder-
schlagswasser nach § 37 Abs. 1 i. V. m. § 39 a be-
trägt je qm anrechenbare Fläche:

		  a)	 für die Jahre 2010 und 2011	 0,33 €
		  b)	für die Jahre 2012 bis 2019	 0,28 €
		  c)	 für das Jahr 2020	 0,30 €
		  d)	für das Jahr 2021	 0,36 €
		  e)	 für das Jahr 2022 bis 2025	 0,40 €
		  f)	 für das Jahr 2026 bis 2028	 0,38 € 

Der Absatz 3 bleibt unberührt.

	 (4) �Die Abwassergebühr für Abwasser, das zu einer öf-
fentlichen Abwasserbehandlungsanlage gebracht 
wird (§37 Abs. 3) beträgt:

		  a)	aus Kleinkläranlagen je cbm Schlamm	�  59,00 €
		  b)	�aus geschlossenen Gruben je cbm 
			   Entleerungsgut	� 7,10 €
		  c) sonstigen Abwässern je cbm Abwasser	� 2,35 €

	� Die Abfuhrkosten werden in Höhe des tatsächlichen Ab-
fuhraufwandes weiter-verrechnet. Bei Selbstanlieferung 
werden keine Abfuhrgebühren erhoben.

	� Angefangene Kubikmeter werden bis 0,5 auf die voraus-
gehende volle Zahl abgerundet, solche über 0,5 auf die 
nächstfolgende volle Zahl aufgerundet.

Der § 45 Abs. 1 (Anzeigepflicht) enthält folgenden neuen 
Wortlaut:

	 (1)	� Binnen eines Monats sind der Gemeinde anzuzeigen:

 		  1.	�Der Erwerb oder die Veräußerung eines an die 
öffentlichen Abwasseranlagen angeschlossenen 
Grundstücks; entsprechendes gilt bei Erbbaurecht 

sowie Wohnungs- und Teileigentum und einem 
sonstigen dinglichen baulichen Nutzungsrecht.

		  2.	�Erweiterungen oder Änderungen der Abwasser-
anlage sowie die Verwendung zusätzlicher Ver-
brauchseinrichtungen, soweit sich dadurch die 
Größen für die Gebührenbemessung ändern oder 
sich die vorzuhaltende Leistung wesentlich erhöht.

		  3.	� Die Fertigstellung genehmigungsfrei erstellter Vor-
haben.

	� Anzeigepflichtig nach Abs. 1 Nr. 1 sind der Veräußerer 
und Erwerber, nach Abs. 1 Nr. 2 und 3der Anschluss-
nehmer.

Die Absätze 2 - 7 bleiben davon unberührt.

 
§ 2

In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt zum 1. Januar 2026 in Kraft.

Hinweis: Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustan-
dekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO 
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser 
Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht wor-
den ist. Der Sachverhalt der die Verletzung begründen soll, 
ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften 
über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder 
die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Bergatreute, den 25.11.2025

gez. Schäfer
Bürgermeister

Satzung
zur Änderung der Satzung über den Anschluss an 
die öffentliche Wasserversorgungsanlage und die 

Versorgung der Grundstücke mit Wasser
(Wasserversorgungssatzung – WVS) vom 01.11.2021 

i. d. F. vom 13.12.2023
vom 27.11.2025

Aufgrund der §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Ba-
den-Württemberg i. V. m. § 5 Abs. 3 des Gesetzes über 
Kommunale Zusammenarbeit sowie der §§ 2, 8 Abs. 2, 
13, 20 und 42 des Kommunalabgabengesetzes für Ba-
den-Württemberg (KAG) hat die Verbandsversammlung 
des Zweckverbands Wasserversorgungsgruppe Bergat-
reute-Roßberg am 27.11.2025 folgende Satzung zur Än-
derung der Satzung der Wasserversorgungssatzung vom 
01.11.2021 i. d. F. vom 13.12.2023 beschlossen:

§ 1
Satzungsänderung

Der § 15 Abs. 1 (Kostenerstattung) wird wie folgt ergänzt:

Der Anschlussnehmer hat dem Zweckverband Wasser-
versorgungsgruppe Bergatreute – Roßberg zu erstatten:

	 3.	� die Kosten der Herstellung, Unterhaltung, Erneue-
rung, Veränderung und Beseitigung der notwendi-
gen Hausanschlüsse. Dies gilt nicht für den Teil des 
Hausanschlusses (Grundstücksanschluss), der in öf-
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fentlichen Verkehrs- und Grünflächen verläuft (§ 14 
Abs. 2).

 4.   Die Kosten der Herstellung, Unterhaltung, Erneu-
erung, Veränderung und Beseitigung der weiteren, 
vorläufigen und vorübergehenden Hausanschlüsse 
(§ 14 Abs. 4).

Zu diesen Kosten gehören auch die Aufwendungen für die 
Wiederherstellung des alten Zustands auf den durch die 
Arbeiten beanspruchten Flächen.

Hinzu tritt die gesetzlich geschuldete Umsatzsteuer 

Der § 36 (Beitragssatz) wird wie folgt ergänzt:

Der Wasserversorgungsbeitrag beträgt je Quadratmeter 
(m²) Nutzungsfläche (§ 28) 2,64 €. Hinzu tritt die gesetzlich 
geschuldete Umsatzsteuer.

Der § 42 Absatz 1 (Grundgebühr) wird wie folgt ergänzt:

Die Grundgebühr wird gestaffelt nach der Zählergröße er-
hoben (Zählergebühr). Sie beträgt bei Wasserzählern mit 
einer Nenngröße von:

 Maximaldurchfluss (Qmax)
  5 12 20 cbm/h 
 Nenndurchfluss (Qn)
  2,5 6 10 cbm/h 
 Nettobetrag / Monat
  3,60 9,00 14,50 Euro
 Bruttobetrag (einschließlich 7 % Umsatzsteuer) / Monat
  3,852 9,63 15,515 Euro

Bei Bauwasserzählern oder sonstigen beweglichen Was-
serzählern entfällt die Grundgebühr.

Der § 43 (Verbrauchsgebühren) wird wie folgt geändert:

(3)   Die Verbrauchsgebühr wird nach der gemessenen Was-
sermenge (§ 44) berechnet. Die Verbrauchsgebühr be-
trägt pro Kubikmeter 1,30 € (netto) bzw. 1,391 € (brutto, 
einschließlich 7 % Umsatzsteuer).

(4)    Wird ein Bauwasserzähler oder ein sonstiger bewegli-
cher Wasserzähler verwendet, beträgt die Verbrauchs-
gebühr pro Kubikmeter 1,30 € (netto) bzw. 1,391 € (brut-
to, einschließlich 7 % Umsatzsteuer).

Der § 55 (Umsatzsteuer) entfällt insoweit.

Der § 56 (Inkrafttreten) tritt an die Stelle des § 55.

§ 2
In-Kraft-Treten 

Diese Satzungsänderung tritt zum 1. Januar 2026 in Kraft.

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen 
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch innerhalb eines 
Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegen-
über dem Zweckverband geltend gemacht worden ist; 
der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu 
bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Be-
kanntmachung der Satzung verletzt worden ist.

Bergatreute, den 28.11.2025

Gez. Schäfer
Verbandsvorsitzender

Große Kreisstadt Bad Waldsee 
Landkreis Ravensburg

Amtliche Bekanntmachung 
 
Öffentliche Bekanntmachung der Wirksamkeit der 17. 
Änderung des Flächennutzungsplanes der vereinbarten 
Verwaltungsgemeinschaft Bad Waldsee-Bergatreute 
im Bereich des Bebauungsplanes „2. Änderung des 
Sport- und Gesundheitsparks Hopfenweiler“, Gemar-
kung Waldsee 

Das Regierungspräsidium Tübingen hat die vom Gemeinsa-
men Ausschuss der vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft 
Bad Waldsee-Bergatreute am 22.10.2025 in öffentlicher 
Sitzung beschlossene 17. Änderung des Flächennutzungs-
plans im Bereich des Bebauungsplans „2. Änderung des 
Sport- und Gesundheitsparks Hopfenweiler“, Gemarkung 
Waldsee mit Erlass vom 25.11.2025, AZ:. RPT0210-2511-
1109/8 auf Grund von § 6 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) 
genehmigt. 

Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit gem. § 6 Abs. 
5 BauGB ortsüblich bekannt gemacht.

Die Änderung des Flächennutzungsplanes wird mit dieser 
Bekanntmachung wirksam. 

 
 

 
 

 
 
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 
 

 

Maßgebend für die Genehmigungen ist der Plan Nr. 22 im 
Maßstab 1:5.000 vom 06.10.2025, gefertigt vom Planungs-
büro Künster Architektur + Stadtplanung, Bismarckstraße 
25 in 72764 Reutlingen sowie die Begründung ebenfalls 
mit Datum vom 06.10.2025. 

Die 17. Änderung des Flächennutzungsplans im Bereich 
des Bebauungsplans „2. Änderung des Sport- und Ge-
sundheitsparks Hopfenweiler“ Gemarkung Waldsee, kann 
einschließlich der Begründung und der Zusammenfassen-
den Erklärung bei der Großen Kreisstadt Bad Waldsee, 
Hauptstraße 29, 88339 Bad Waldsee, 2. Stock sowie im 
Rathaus der Gemeinde Bergatreute, Hauptamt, 1. Stock, 
Ravensburger Straße 20, 88368 Bergatreute, während der 
allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen werden. Jeder-
mann kann die 17. Änderung des Flächennutzungsplans 
im Bereich des Bebauungsplans „2. Änderung Sport- und 
Gesundheitspark Hopfenweiler“, Gemarkung Waldsee, ein-
schließlich der Begründung einsehen und über ihren Inhalt 
Auskunft verlangen (vergl. § 6 Abs. 5 BauGB). 
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Zudem ist die 17. Änderung des Flächennutzungsplanes 
mit Begründung und der zusammenfassenden Erklärung 
im Internet in der Großen Kreisstadt Bad Waldsee unter
https://www.bad-waldsee.de/buerger/de/rathaus-service/ 
aktuelles-bekanntmachungen/oeffentliche-bekannt 
machungen 

und in der Gemeinde Bergatreute unter
https://www.bergatreute.de/de/leben-wohnen/wohnen- 
bauen/flaechennutzungsplan-und-bebauungsplanver 
fahren eingestellt und einsehbar.

Es wird darauf hingewiesen, dass gem. § 215 Abs. 1 BauGB 
eine beachtliche Verletzung der im § 214 Abs. 1 Satz 1 
Nrn. 1-4 des BauGB bezeichneten Verfahrens- und Form-
vorschriften, eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 
2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über 
das Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flächennut-
zungsplanes und/oder ein nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB 
beachtlicher Mangel des Abwägungsvorgangs unbeacht-
lich werden, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit die-
ser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde 
geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der die 
Verletzung von Rechtsvorschriften oder den Mangel des 
Abwägungsvorgangs begründen soll, ist darzulegen (§ 215 
Abs. 1 BauGB). 

Hinweis zur Gültigkeit von Ortsrecht:
Nach § 4 Abs. 4 i.V.m. § 4 Abs. 5 der Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg (GemO) gelten Flächennutzungs-
pläne, die unter Verletzungen von Verfahrens- und Form-
vorschriften dieses Gesetzes zustande gekommen sind, 
ein Jahr nach der Bekanntmachung der Genehmigung als 
von Anfang an gültig zustande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn
1. �die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 

Genehmigung oder Bekanntmachung des Flächennut-
zungsplanes verletzt worden sind,

2. �der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO we-
gen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn vor 
Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 GemO genannten Frist die 
Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 
oder die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift 
gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sach-
verhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich 
oder elektronisch geltend gemacht worden sind. 

Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 2 GemO gel-
tend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in § 
4 Abs. 4 Satz 1 GemO genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen. 

Bad Waldsee, den 11.12.2025

Henne
Oberbürgermeister

___________________________________
 

Große Kreisstadt Bad Waldsee 
Landkreis Ravensburg

Amtliche Bekanntmachung 
 
Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses der  
21. Änderung des Flächennutzungsplanes der verein-
barten Verwaltungsgemeinschaft Bad Waldsee-Berga-
treute zum Bebauungsplan „Lohbühl I - Erweiterung“, 
Gemarkung Bergatreute

Der Gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft Bad Waldsee – Bergatreute hat in seiner 
Sitzung am 29.07.2025 die 21. Änderung des Flächennut-
zungsplans der vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Bad 
Waldsee-Bergatreute zum Bebauungsplan „Lohbühl I –  
Erweiterung“, Gemarkung Bergatreute (Aufstellungsbe-
schluss gem. § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)) be-
schlossen. Der räumliche Geltungsbereich dieser Änderung 
liegt am nordöstlichen Rand der Gemeinde Bergatreute 
(Landkreis Ravensburg), nördlich der Roßberger Straße/
L314 und hat eine Größe von ca. 3,7 ha. Der Änderungs-
bereich umfasst die Flurstücksnummern 930/3,  932/1, 
932/2, 932/3, 952 sowie Teilflächen der Flurstücksnum-
mern 951, 2070 und 2070/3 der Gemarkung Bergatreute. 
Der Geltungsbereich ist aus dem beiliegenden Lageplan 
ersichtlich. Zusätzlich plant die Gemeinde Bergatreute zur 
Kompensation eine Vielzahl an Flächen, die bislang als 
Wohnbaubereiche dargestellt sind aus dem Flächennut-
zungsplan herauszunehmen. Dies betrifft folgende Teilflä-
chen der Flurstücksnummern: 725/4, 725/3, 743/10, 
743/11, 756/2, 756/4, 859/9, 859/10, 868/9, 1776, 1777, 
1778, 1779, 1775/2 der Gemarkung Bergatreute Hauptort 
sowie folgende Teilflächen der Flurstücksnummern: 1218, 
1221, 1223, 1224 und 1232 der Gemarkung Bergatreute 
im Ortsteil Abetsweiler.  

Die Abgrenzungen des Flächennutzungsplanes sind jedoch 
nicht parzellenscharf.
Erfordernis der Planung:

Durch die 21. Änderung des Flächennutzungsplanes sollen 
folgende Ziele verfolgt werden:
-	� Schaffung der planungsrechtlichen Voraussetzungen zur 

Erweiterung eines bestehenden Baugebietes Lohbühl der 
Gemeinde Bergatreute

-	� Ausweisung von Wohnbauflächen zur Deckung des 
Wohnbedarfs

-	� Bereitstellung ausreichender Wohnbauflächen, um eine 
ausgewogene Bevölkerungszusammensetzung auch mit-
tel- bis langfristig zu gewährleisten

-	� Ausarbeitung einer zukunftsgerichteten und -fähigen 
Planung für weitere Entwicklungen im Rahmen einer ge-
ordneten städtebaulich sinnvollen Funktion

-	� Prüfung sowie Auseinandersetzung mit den Folgen der 
Planung für Naturraum und Umgebung zur Konfliktver-
meidung bzw. Konfliktminimierung

-	� Zurücknahme von Wohnbauflächen als Kompensations-
flächen

Im Rahmen des Verfahrens zur Aufstellung wird eine Um-
weltprüfung gem. § 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt. Im Rah-
men der Begründung zum Entwurf wird ein Umweltbericht 
gem. § 2a Nr. 2 BauGB dargelegt.

Eine Umweltverträglichkeitsprüfung im Sinne des Geset-
zes zur Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) ist nicht 
erforderlich.

Hinweise: Der Aufstellungsbeschluss zur Änderung hat 
keine direkte Auswirkung auf die Bebaubarkeit oder Nutz-
barkeit von Grundstücken. Der räumliche Geltungsbereich 
der Änderung kann sich im Verlauf des Aufstellungsverfah-
rens ändern. Die Aufstellung des Flächennutzungsplanes in 
diesem Bereich erfolgt im so genannten Parallelverfahren 
(gem. § 8 Abs. 3 BauGB) zum Bebauungsplan mit Grünord-
nung „Lohbühl I – Erweiterung“ der Gemeinde Bergatreute.

Im Rahmen des Aufstellungsverfahrens zur 21. Änderung 
des Flächennutzungsplans der vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft Bad Waldsee-Bergatreute zum Bebauungs-
plan „Lohbühl I – Erweiterung“, Gemarkung Bergatreute 
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wird die Öffentlichkeit (Bürger) gem. § 3 Abs. 1 BauGB 
frühzeitig (parallel) beteiligt. 

Im Fachbereich Bauen, Stadtentwicklung, Abteilung Stadt-
planung der Großen Kreisstadt Bad Waldsee, Hauptstraße 
29, 88339 Bad Waldsee, 2. Stock, (Flurbereich Baurecht) 
sowie im Rathaus der Gemeinde Bergatreute, Ravens-
burger Straße 20, 88368 Bergatreute im Hauptamt im 1. 
Stock, wird der Öffentlichkeit in der Zeit vom 15.12.2025 
bis 16.01.2026 während der allgemeinen Öffnungszeiten 
Gelegenheit gegeben, sich über die allgemeinen Ziele und 
Zwecke der Planungen, sich wesentlich unterscheidende 
Lösungen, die für die Neugestaltung oder Entwicklung des 
Gebiets in Betracht kommen und die voraussichtlichen 
Auswirkungen der Planungen zu unterrichten. (Hinweis: 
Die allgemeinen Öffnungszeiten in Bad Waldsee sind in der 
Regel von Montag bis Donnerstag von 8.00 Uhr bis 12.00 
Uhr, Montag von 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr und Freitag von 
8.00 Uhr bis 13.00 Uhr und in der Gemeinde Bergatreute 
jeweils von Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
und Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr). Eine tele-
fonische Terminvereinbarung unter 07524/94-1361, Frau 
Schmid und Bergatreute unter 07527/9216-11 wird emp-
fohlen. Es besteht bis zum 16.01.2026 die Gelegenheit zur 
frühzeitigen Äußerung und Erörterung.

Elektronische Information:

Zusätzlich können diese Bekanntmachung und der La-
geplan
in Bad Waldsee unter https://www.bad-waldsee.de/ 
buerger/de/rathaus-service/aktuelles-bekanntmachungen/
oeffentliche-bekanntmachungen und

in Bergatreute unter https://www.bergatreute.de/de/ 
leben-wohnen/wohnen-bauen/flaechennutzungsplan- 
und-bebauungsplanverfahren           
eingesehen werden.

Hinweis: Weitere Informationen können von den Bürgern 
durch das Beiwohnen an den öffentlichen Sitzungen des 
Ausschusses für Umwelt, Technik und Nachhaltigkeit bzw. 
des Gemeinderats eingeholt werden. Im Rahmen der noch 
durchzuführenden öffentlichen Auslegung gem. § 3 Abs. 
2 BauGB können ebenfalls Stellungnahmen innerhalb der 
vorgeschriebenen Fristen abgegeben werden. Hierzu er-
folgt jeweils noch eine gesonderte ortsübliche öffentliche 
Bekanntmachung. 

Datenschutz: Die Verarbeitung personenbezogener Daten 
erfolgt auf der Grundlage der Art.  6 Abs.  1 Buchst. e (DS-
GVO) i.V. mit § 3 BauGB. Sofern Sie Ihre Stellungnahme 
ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mit-
teilung über das Ergebnis der Prüfung.

Bad Waldsee, den 11.12.2025

Henne
Oberbürgermeister    
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Bergatreute Nikolausmarkt
6. Dezember 2025
Bei trockenem Wetter und einer stimmungsvollen Eröffnung 
durch den Schülerchor der Gemeinschaftsschule Bergat-
reute, war der Bergatreuter Nikolausmarkt für alle Besucher, 
Standbetreiber und ehrenamtlich Tätigen ein wunderschö-
ner Auftakt in die besinnliche Adventszeit.

 

Ende der amtlichen Bekanntmachungen
Ab hier werden Beiträge und Bekanntmachungen der
Kirchen, Vereine und Verbände unter eigener Verantwor-
tung der Einsender veröffentlicht.

Wahl

Erreichbarkeit des Wahlamts während 
Weihnachten und Silvester / Neujahr 
Für die Ausstellung von Wählbarkeits- und Wahl-
rechtsbescheinigungen in der Zeit von: Mittwoch, 
24. Dezember 2025 – Freitag, 02. Januar 2026
sind wir unter der Telefon Nummer: 0157/37765198 für 
Sie erreichbar. 
Bitte sprechen Sie auf die Mailbox, Sie werden entspre-
chend zurückgerufen. 
Ab Montag, 05. Januar 2026 ist das Wahlamt zu den 
regulären Öffnungszeiten erreichbar. 
Ihr Wahlamt

Die gute Nachricht zum Schluss!

„Eine Kerze für die Hoffnung“
Am Sonntag feiern wir den 3. Advent und zünden die drit-
te Kerze am Adventskranz an. Die Natur draußen hat ihr 
Farbenspiel beendet, und unser Blick wendet sich nach in-
nen. Wenn wir uns von der Hektik des vorweihnachtlichen 
Alltags nicht ganz vereinnahmen lassen, ein paar Augen-
blicke innehalten, ist so ein Gedicht wie das folgende von 
Elli Michler (1923 - 2014) als Seelentröster willkommen: 

Vier Kerzen
Eine Kerze für den Frieden, 
die wir brauchen,
weil der Streit nicht ruht.

Für den Tag voll Traurigkeiten
eine Kerze für den Mut.

Eine Kerze für die Hoffnung
gegen Angst und Herzensnot,
wenn Verzagtheit unsren Glauben
heimlich zu erschüttern droht.

Eine Kerze, die noch bliebe
als die wichtigste der Welt:
eine Kerze für die Liebe,
voller Demut aufgestellt,

dass ihr Leuchten den Verirrten
für den Rückweg ja nicht fehlt, 
weil am Ende nur die Liebe
für den Menschen wirklich zählt.

Ich wünsche uns allen einen besinnlichen und schönen  
3. Advent mit einer Kerze für die Hoffnung, die in das Dun-
kel der Welt hineinleuchtet und uns die Freude auf das 
bevorstehende Weihnachtsfest mit unseren Mitmenschen 
teilen lässt.

Herzliche Grüße
Eure Sigrid Dirks 

Foto: pixabay

Bürgerstiftung

Bürgerstiftung Bergatreute

Mittwoch, 07. Januar

Bergatreute 
Gemeindehalle
Schmidstraße 5

14:30 - 19:30 Uhr



Seite 10 Bergatreute, den 12. Dezember 2025 Bürger und Gemeinde

Soziale Fahrten über Weihnachten.
Möchten Sie über Weihnachten eine soziale Fahrt  
buchen, dann beachten Sie, dass Sie die Fahrt bis 

spätestens 23.12.2025 im Rathaus 
zu unseren Bürozeiten

Montag - Freitag 8-12 Uhr
Montag- Mittwoch 14 - 16 Uhr

Donnerstag 14-18 Uhr 
anmelden.

Sie können gerne Fahrten im Vorfeld anmelden.
Das Rathaus ist dann vom 24.12.2025 – 02.01.2026 

geschossen, in dieser Zeit ist auch das Telefon  
nicht besetzt.

Am 05.01.2026 sind wir wieder für Sie da.
Wir wünschen Ihnen schöne Feiertage und einen 

guten Rutsch ins neue Jahr.
Ihr Fahrerteam-Sozialer Fahrdienst

Schulnachrichten

Gemeinschaftsschule
Bergatreute

Gewaltpräventions-Workshop mit Dirk Füchsle
Am Freitag, den 28. November 2025, besuchte Dirk Füchs-
le vom Polizeipräsidium Ravensburg unsere Schule, um 
mit den Schülerinnen und Schülern der Klasse 8 über das 
wichtige Thema Gewaltprävention zu sprechen.

In einer anschauli-
chen und praxis-
nahen Veranstal-
tung erklärte er, 
welche Formen 
von Gewalt es 
gibt, wie Konflikte 
entstehen und wie 
man sie frühzeitig 
erkennen kann. 
Ein besonderer 
Schwerpunkt lag 
darauf, den Ju-
gendlichen zu ver-
mitteln, wie man in 
kritischen Situatio-
nen angemessen 
reagiert, wie man 
Hilfe bekommt und 
warum deeskalie-

rendes Verhalten oft der sicherste Weg ist.
Zudem informierte Herr Füchsle über die rechtlichen und 
persönlichen Folgen von Gewalt, was bei den Schülerin-
nen und Schülern großes Interesse weckte. Viele Fragen 
wurden gestellt, und die Klasse beteiligte sich aktiv an den 
Gesprächen.
Wir bedanken uns herzlich bei Dirk Füchsle für seinen en-
gagierten Einsatz und die wertvollen Einblicke in dieses 
wichtige Thema.

Kindergartennachrichten

Es weihnachtet sehr im Kinderhaus
Die Adventszeit ist so richtig bei uns im Kinderhaus einge-
zogen. Überall hört man Weihnachtsmusik, Sterne funkeln 
an den Fenstern und ein riesiger Adventskranz schmückt 
unseren Eingangsbereich. Ein wahres Highlight für die Kin-
der und es wird morgens gleich geschaut, ob auch alle 
Kerzen brennen.
Auch der Nikolaustag wurde natürlich groß gefeiert. Nach-
dem die Kinder das Lied „Lieber guter Nikolaus“ gesungen 
und musiziert haben, wurde die Geschichte vom Niko-
laus von Myra mit tollen Figuren bildhaft erzählt. Der Ni-
kolaus hat es dieses Jahr leider nicht persönlich ins Kin-
derhaus geschafft, doch er ließ sein Goldenes Buch für die 
Kinder da, in dem er alle lobte. Die Kinder haben dann im 
Eingangsbereich noch eine ganz aufregende Entdeckung 
gemacht:  Fußspuren, die nur vom Nikolaus gewesen sein 
können. Er hat in jeder Gruppe einen Sack mit einer Über-
raschung für jedes Kind hinterlassen. Danach wurde bei 
einem gemeinsamen Frühstück in den jeweiligen Gruppen 
weitergefeiert.
Und auch sonst ist in der Adventszeit einiges los. In den 
Gruppen und auch in unseren Funktionsräumen weihnach-
tet es auch sehr und die Kinder erleben die Weihnachts-
zeit ganzheitlich. Sie hören die Geschichte von Maria und 
Josef, machen spannende Feuerexperimente, erleben ein 
tolles Weihnachtsturnen, basteln und werkeln schöne Weih-
nachtssterne und überhaupt… Es duftet immer wieder nach 
leckeren Plätzchen und Punsch.
Wir freuen uns schon wie es mit Maria und Josef weiter-
geht und auf weitere schöne Lichtmomente im Kinderhaus.
Wir wünschen allen eine besinnliche Adventszeit!
Ihr Kinderhaus Regenbogen
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Kirchliche Nachrichten

Seelsorgeeinheit Oberes Achtal
http://se-oberes-achtal.drs.de

Kath. Pfarramt St. Philippus u. Jakobus
Ravensburger Str. 31, 88368 Bergatreute
Tel. 07527/4403, Fax: 4406
E-Mail: StPhilippusundJakobus.Bergatreute@drs.de

Bürostunden (Fr. Fässler-Koch):
Di. 15.00 - 18.00 Uhr; Mi. 8.30 - 12.00 Uhr
Do. 8.30 - 12.00 Uhr

Sprechstunde von Pfarrer Stegmaier
Di. v. 16.00 - 18.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Katharina
Chorherrengasse 5, 88364 Wolfegg
Tel. 07527/6213, Fax: 954222
E-Mail: StKatharina.Wolfegg@drs.de

Bürostunden (Fr. Netzer u. Fr. Vossler):
Mo., Mi., Fr. 8.30 - 12.00 Uhr

Pfarrer Klaus Stegmaier
Tel. 07527/954223 (außer Mo.)
E-Mail: klaus.stegmaier@drs.de

Bereitschaftsdienst bei Beerdigungen
Pfarrer Klaus Stegmaier
Tel. 07527/954223

Gottesdienste in unserer Seelsorgeeinheit

Freitag, 12.12. - Unsere Liebe Frau v. Guadalupe (g)
16.00 Uhr	 Bergatreute	� Lichterfest zur „Hl. Lucia“ - ge-

staltet v. Team kreative Kirche
18.30 Uhr	 Bergatreute	 Rorate-Messfeier
Samstag, 13.12. - Hll. Luzia u. Odilia (g)
17.00 Uhr	 Bergatreute	 Fatima-Rosenkranz
17.30 Uhr	 Molpertshaus 	 Vorabendmesse
Sonntag, 14.12. - 3. Adventssonntag
09.00 Uhr	 Rötenbach	 Amt
10.30 Uhr	 Bergatreute	� Amt mit Miniaufnahme u. Ver-

abschiedung
17.30 Uhr	 Wolfegg 	 Versöhnungsgottesdienst
Dienstag, 16.12.
09.00 Uhr	 Molpertshaus 	 Messfeier
09.00 Uhr	 Alttann	 Messfeier
18.00 Uhr	 Alttann	 Friedensgebet
Mittwoch, 17.12.
18.30 Uhr	 Wolfegg 	 Rorate-Messfeier
Donnerstag, 18.12.
09.30 Uhr	 Bergatreute	 Eucharistische Anbetung
16.00 Uhr	 Rötenbach	 Messfeier Neutann
Freitag, 19.12.
18.30 Uhr	 Bergatreute	 Messfeier
Samstag, 20.12.
17.30 Uhr	 Bergatreute	 Vorabendmesse
Sonntag, 21.12. - 4. Adventssonntag
09.00 Uhr	 Rötenbach	 Amt
09.00 Uhr	 Molpertshaus 	 Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr	 Wolfegg 	 Amt
10.30 Uhr	 Alttann	 Wort-Gottes-Feier

g = nicht gebotener Gedenktag, G = gebotener Gedenktag, 
F = Fest, H = Hochfest

Aktuelles aus den Kirchengemeinden

Wir beten für unsere Verstorbenen
Freitag, 12.12.; 18.30 Uhr
Jtg. Klara Seif u. verst. Angeh.; Ged. Anita, Karl u. Edgar 
Oberhofer; Ged. Eugen und Maria Bachy; Ged. Ernst Graf
 
Sonntag, 14.12.; 09.00 Uhr
gest. Jtg. Cäcilia Sautter; Ged. Anton Oberhofer; Ged. 
Claudia Bentele; Ged. Georg, Mathilde u. Josef Wirbel; 
Jtg. Alois u. Irene Gresser; Ged. Alois Brauchle; Jtg. Mi-
chael u. Lore Gaisbauer; Ged. Klara u. Ludwig Fleischer; 
Ged. Martha, Alois u. Rainer Strobel; Ged. Anton u. Jose-
fine Bendel

Samstag, 20.12.; 17.30 Uhr
Ged. Hubert, Ida u. Martin Gresser; Ged. Rainer Krause; 
Ged. Hubert u. Theresia Hartmann

Herzliche Einladung zum Rosenkranzgebet für den Frieden 
um 17.00 Uhr in der Pfarrkirche (teilw. andere Uhrzeiten, 
abh. vom Beginn der Messfeier).

 

Team kreative Kirche 
„Heilige Lucia - die Lichtbringerin“.
Lichterfest am Freitag, 12.12.2025 um 16.00 
Uhr in der Wallfahrtskirche Bergatreute.
Das Licht der Lucia gilt als Vorbote für das 
Licht der Weihnacht.
Wir hören die Geschichte der heiligen Lu-
cia und feiern zusammen dieses besondere 
Lichterfest.

Gestaltet vom Team kreative Kirche.
Herzliche Einladung!

Filme-Nachmittag am Sonntag, 14.12.2025 
im Pfarrgemeindehaus im Jugendraum
für die Grundschulkinder
Vorführung von 13.30 bis 15.30 Uhr
für die Kinder von der 5 - 7 Klasse
Vorführung von 16.00 bis 18.00 Uhr
Der Eintritt ist frei.
Die Plätze sind begrenzt!
Anmeldung unter:
Jugend-Bergatreute@gmx.de
Popcorn u. Getränke können erworben werden. Der Ver-
kauf findet durch die Ministranten statt. 

Krippenspiel 2025
Rund 30 Kinder aus den Klassen eins bis vier 
sind in diesem Jahr unserem Aufruf gefolgt, 
am Krippenspiel dabei zu sein. Bereits seit 
Mitte November proben wir jeden Samstag 

das Stück „das erste Weihnachtswunder“.
Rollen wie Schafe, Hirten, Engel und Weitere sind vertreten 
und die Kinder sind mit großer Freude dabei. Mehr verraten 
wir aber noch nicht.
Seid ihr schon gespannt? Am 24. Dezember um 15 Uhr in 
der Pfarrkirche St. Philippus und Jakobus führen wir un-
ser Krippenspiel für alle auf. Also Termin gleich vormerken, 
denn wir freuen uns auf viele Zuhörer.
Euer Krippenspielteam 2025
 
Übrigens: In diesen Tagen werden die Spendenkässchen 
vom Kindermissionswerk „Die Sternsinger“ e.V. verteilt. 
Diese könnt Ihr natürlich auch am Heiligen Abend beim 
Krippenspiel in der Kirche abgeben.
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Sternsinger-Aktion 2026
„Gemeinsam gegen Kinderarbeit – Schule statt Fabrik“
Die Kinder sind wieder unterwegs für Kinder in Not
Der Segen, der Sternsinger ist ein wichtiges Zeichen für 
Hoffnung, Zuversicht und Zusammenhalt. Danach sehnen 
sich viele Menschen in der unsicheren Zeit besonders.
In unserer Gemeinde sind die Sternsinger unterwegs am:
- Montag, den 5.01.2026 ab 10.30 Uhr
- �Dienstag, den 6.01.2026 ab 11.00 Uhr (nach dem Gottes-

dienst)
Mit dem Kreidezeichen „20*C+M+B*26“ bringen sie als die 
Heiligen drei Könige den Segen „Christus, segne dieses 
Haus“ zu den Menschen und sammeln für die Not leiden-
den Kinder.
Das Dreikönigssingen gibt es weltweit, und dies ist be-
sonders, weil sich Kinder für Kinder in Not engagieren. So 
verhelfen die Sternsinger jedes Jahr vielen Kinder und Ju-
gendlichen in ärmeren Ländern zu einem menschenwürdi-
geren Leben. In diesem Jahr gehen die Spenden Partner-
organisationen der Sternsinger dafür ein, dass das Recht 
der Kinder auf eine geschützte Umwelt umgesetzt wird.  

Probe der Sternsinger:
Montag, den 29. Dezember2025 um 15.00 Uhr in der 
Kirche, danach gehen wir ins Pfarrgemeindehaus und 
ihr probiert Eure Gewänder. Wenn wir alles geschafft 
haben, geht es im ersten Teil unseres Abends gemütlich 
bei Film und Pizza weiter, anschließend zappeln wir bei 
Eurer Sternsinger-Disco gemeinsam los.
 Ruth Schmid und Team

Blick in die Seelsorgeeinheit

Versöhnungsgottesdienst auf Weihnachten am Gaude-
te-Sonntag, 14.12.25 um 17.30 Uhr in Wolfegg
Eine gute Gelegenheit, vor dem Weihnachtsfest das eige-
ne Gewissen zu erforschen und zu prüfen und sich inner-
lich zu wandeln, bietet der Versöhnungsgottesdienst am 
Abend des dritten Adventssonntags, 14.12.25 um 17.30 
Uhr in der Pfarrkirche St. Katharina Wolfegg. Im Anschluss 
steht Pfarrer Stegmaier noch zur sakramentalen Beichte 
(im Pfarrbüro) zur Verfügung.

Beichtgelegenheit vor Weihnachten
Samstag, 13.12.2025 von 16.00 bis 17.00 Uhr in der Pfarr-
kirche Wolfegg und am Samstag, 20.12.2025 ab 16.00 Uhr 
in der Wallfahrtskirche Bergatreute oder nach telefonischer 
Vereinbarung.

Rorate-Messfeiern im Advent in der Seelsorgeeinheit
Bergatreute: 	 12.12.2025 um 18.30 Uhr
Wolfegg: 	 17.12.2025 um 18.30 Uhr

Taufen in den Monaten Dezember 2025 bis März 2026 
möglichst innerhalb der Sonntagsmessfeiern
Aus praktischen Gründen, v.a. wegen der extremen Kälte 
in den Gotteshäusern unserer Seelsorgeeinheit, möchten 
wir das heilige Sakrament der Taufe während der Winter-
monate möglichst im Rahmen der Sonntagsmessfeiern 
spenden. Auf den Pfarrbüros erfahren sie bei Bedarf die 
Termine und Uhrzeiten der Sonntagsmessen.
Pfarrer Klaus Stegmaier

Einladung zu Gedenkgottesdienste für verstorbene 
Kinder
Zu einem Gedenkgottesdienst für verstorbene Kinder laden 
die katholische Kirchengemeinde Heilig Geist und die Kon-
taktstelle Trauerpastoral am Sonntag, den 14. Dezember 
um 16 Uhr in die Heilig-Geist-Kirche in der Keplerstraße 
2 in Weingarten ein. Das Ensemble Tau wird den Gottes-
dienst musikalisch mitgestalten.
Zu einem ökumenischen Gottesdienst in Aulendorf laden 
Diakon Schillinger und Pfarrerin Horn am Sonntag, den 14 
Dezember, um 15 Uhr, trauernde Eltern ein, deren Kind in 
der Schwangerschaft, bei oder kurz nach der Geburt ge-
storben ist. Der Gottesdienst wird von Frau Maucher mu-
sikalisch mitgestaltet und findet im Schönstattzentrum, in 
die Marienbühlstraße 10 in Aulendorf statt.
Mehr Hinweise zu Trauergruppen und Veranstaltungen auf 
unserer Webseite:
www.kontaktstelle-trauerpastoral.de

 

Kath. Gefängnisseelsorge Ravensburg 
bittet um Unterstützung
Weihnachten im Gefängnis - das ist für vie-
le der Inhaftierten eine sehr trostlose Zeit, 
wahrscheinlich sogar die schwierigste Zeit im 

ganzen Jahresverlauf. Da sitzt man an Heiligabend in der 
Zelle - ohne Eltern und Geschwister, ohne Partnerin und 
vor allem ohne Kinder. Viele sagen „Die längste Nacht des 
Jahres“. Doch auch die Feiertage sind öde, denn Arbeits-
betriebe und Schule haben geschlossen, und so sitzen 
viele den ganzen Tag mit all ihren sorgenvollen Gedanken 
in der Zelle. Und es gibt leider einige Gefangene, die drau-
ßen keinen mehr haben, der sich um sie kümmert, d.h. trotz 
Weihnachten kein Besuch, kein Brief, kein Päckchen. In 
diesem Jahr ist die Situation nochmal besonders erschwert 
dadurch, dass unsere Haftanstalt momentan stark überbe-
legt ist. Wer sich hierüber ein genaueres Bild machen will, 
gebe in den Internetbrowser Folgendes ein: Zeit online, 
JVA Ravensburg, Vier Gefangene, eine Zelle
Auch in diesem Jahr wollen mein evangelischer Kollege und 
ich allen fast 500 Inhaftierten ein kleines Weihnachtspäck-
chen zukommen lassen. Es enthält etwas weihnachtliches 
Gebäck, eine Tafel Schokolade, eine Postkarte mit der 
Weihnachtsgeschichte, einen kleinen Taschenkalender für 
2026 mit einer Beilage, auf der einige Grundgebete abge-
druckt sind – und in diesem Jahr einen kleinen reflektieren-
den Engel. Bleib, Engel, bleib – unter dieses Motto stellen 
wir in diesem Jahr unsere Weihnachtsgottesdienste.
Unsere Päckchen, die wir packen, haben den Wert von 
ca. 8 Euro. Die Kosten für diese Geschenkaktion teilen wir 
hälftig auf. Zur Finanzierung dieser Päckchen, aber auch 
von Kerzen für die Gottesdienstbesucher an Heiligabend, 
und darüber hinaus das ganze Jahr über von Buntstiften, 
Briefmarken, Bibeln, Spielkarten, Büchern, aber auch von 
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geselligen und kulturellen Veranstaltungen sowie vieler an-
derer „Kleinigkeiten“ bin ich Ihnen dankbar für jede kleine 
und große finanzielle Unterstützung.
Für Ihre Spende bedanke ich mich im Voraus, wünsche 
Ihnen eine besinnliche Adventszeit und ein gesegnetes 
Weihnachtsfest.
Katholische Gefängnisseelsorge Ravensburg, 
Georg Gebhard
Hinzistobel 34, 88212 Ravensburg, Tel: 0751/373-153
E-Mail: georg.gebhard@jvaravensburg.justiz.bwl.de 
Spenden an: Diözese Rottenburg-Stuttgart, 
IBAN: DE91 6005 0101 0001 3627 23
Wichtig: Verwendungszweck angeben: 
Spende Gefängnisseelsorge Ravensburg

Ev. Kirchengemeinde

Alttann
Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich 
eure Erlösung naht.
(Lk. 21, 28b)

Evangelisches Pfarramt Alttann
88364 Wolfegg-Alttann, Panoramastr. 11

E-Mail: Pfarramt.Alttann@elkw.de
Homepage: www.gemeinde.alttann.elk-wue.de

Pfarrer Jan Gruzlak
E-Mail: Jan.Gruzlak@elkw.de

Tel. mobil 0157 3728 7086

Assistenz der Gemeindeleitung (AGL)
Ulrike Ulmer

E-Mail: Ulrike.Ulmer@elkw.de
Tel. 07527 4154  

Kontaktzeit Gemeindebüro:
Di/Mi 8.00-12.00 Uhr

Termine
Mittwoch, 10.12.
19.30 Uhr  Kirchenchor
Samstag, 13.12.
ab 13.00 Uhr  Offener Handarbeitstreff
Sonntag, 14.12. 3. Advent
10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Gruzlak)
 gleichzeitig: Krippenspielprobe
Mittwoch, 17.12.
19.30 Uhr  Kirchenchor
Donnerstag, 18.12.
15.00 Uhr  Frauenkreis
Freitag, 19.12.
17.00 Uhr  Konfi-Kurs WWA-Adventsfeier
Sonntag, 21.12. 4. Advent
10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Gruzlak)
14.00 Uhr  Generalprobe Krippenspiel

Offener Handarbeitstreff
Nun kommen sie wieder, die langen Abende 
und die kühleren Tage. Und damit wieder neu 
die Freude an Handarbeiten. Soll es in gesel-
liger Runde sein, dann laden wir vom Handar-
beitstreff herzlich ein.

Wir sehen uns am Samstag, 13. Dezember, ab 13.00 Uhr 
im evangelischen Gemeindehaus Höll 5 in Alttann.
Für Getränke und Gebäck ist gesorgt.
Sofern Sie das erste Mal zu uns stoßen, melden Sie sich 
bitte bei Waltraud Kraußmüller, Telefon: 0176 97002227, an.

Neues Leben: 3. Advent
Viele Menschen spüren: Das Leben braucht 
mehr als Termine und Pflichten. Es braucht 
Tiefe, Gewicht und Wert. Der 3. Advent lädt 
ein, innezuhalten und neu zu fragen: Wo 
finde ich ein Leben, das trägt und Bedeu-
tung hat.
Der Gottesdienst eröffnet einen Raum für 
Hoffnung und Neuanfang. Advent bedeu-
tet: Etwas Größeres kommt auf uns zu. Ein 
Licht, das Dunkelheit durchbricht. Eine Zu-
sage, die Tiefe verleiht.

Musikalische Gestaltung, adventliche Lieder und die fest-
liche Atmosphäre machen diesen Gottesdienst zu einem 
besonderen Moment der Vorbereitung auf Weihnachten.
14.12., 10.00 Uhr, Evang. Kirche Alttann, Höll 5
(JG/Bild: KI-generiert)

Zweiter Advent!
…dass die Zeichen 
auf „Advent“ ste-
hen, dafür sorgt 
auch der mit 
Egli-Figuren ge-
staltete Weg im 
Eingangsbereich 
unserer Kirche.
Waltraud Krauß-
müller lässt Sonn-
tag für Sonntag 
nicht die Akteure 
der alten Erzählun-
gen zu Wort kom-

men - nein, sie stellt die Hirten, Engel, Maria und Josef, die 
Könige nacheinander mitten ins Geschehen und lässt sie 
so - durch ihr Da-Sein - von einem „Advent“ berichten, der 
vom Aufbruch, vom Unterwegssein, von Begegnung, vom 

Erwarten und Entgegen-
gehen erzählt. Diese Ge-
schichte kommt ohne 
Zuckerguss und Einkauf-
strubel daher - und 
Sonntag für Sonntag 
zieht sie den einen oder 
die andere in Bann:  Seht 
die Gute Zeit ist nah, 
Gott kommt auf die Erde, 

kommt und ist für alle da, kommt, dass Friede werde, 
kommt, dass Friede werde.
Hirt und König, Groß und Klein, Kranke und Gesunde, Arme, 
Reiche lädt er ein, freut euch auf die Stunde, freut euch 
auf die Stunde.
(EG 18)

Mitarbeitende gesucht für WWA-Projekt
Wer Lust hat, macht mit!
WOHNZIMMERKIRCHE
WIR FEIERN ANDERS. SEI DABEI!
Am 22.03.2026 und 29.11.2026 jeweils um 18 Uhr in der 
Evangelischen Kirche Bad Wurzach!
Wir lieben Pop und große Fragen.
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Wir tragen Sofas, Sessel und Stehlampen in die Kirche.
Wir holen die Welt rein und machen aus der Kirche ein 
Wohnzimmer für alle.
Einen Ort, an dem wir uns zuhause fühlen.
An dem wir so feiern, wie wir es mögen.
Wir feiern und singen miteinander, trinken Limo oder Bier 
und spüren die Kraft von Gebeten.
Und wir brauchen Dich:
Sei dabei und unterstütze uns - beim Lesen von Texten oder 
der Deko des Raumes, beim Belegen von Broten oder dem 
Verlegen von Kabeln; je nachdem, wo deine Leidenschaft, 
deine Gabe liegt!
Wir bereiten gemeinsam vor:
Am 15.01.2026 um 19.30 Uhr im Gemeindesaal Bad 
Wurzach
(Karl-Wilhelm-Heck-Straße 11, Bad Wurzach) 
Wir freuen uns auf Dich! Du bist willkommen!

Vereinsnachrichten

Sportverein

Tischtennisabteilung■
Jugend Landesliga
SVW Weingarten - Jugend I   8:2
Einzel (Punkte): Jannis Mütz (1), Jonathan Home (-), Tobias 
Klumpp (1), Peter Ziegler (-)
Doppel: Mütz/Home (-), Klumpp/Ziegler (-)

Jugend Bezirksliga
Jugend II - SC Vogt II   6:4
Einzel (Punkte): Joel Gründler (1), Yannick Müller (2), Louis 
Müller (2), Janik Kempter (-)
Doppel: Gründler/Kempter (-), Müller/Müller (1)

Landesklasse
SV Weiler I : Herren I =  9:5
Aus der Not eine Tugend machte der SVB bei der Aufstel-
lung. Vier Ausfälle wurden kompensiert durch Nachwuchs-
spieler und Nachrücker aus der Dritten. Beim heimstarken 
SVW in starker Aufstellung hielt das Team dann bis zum 5:5 
sogar sehr gut mit. Die neu formierten Doppel überzeug-
ten durchaus. Oberhofer/Hartmann als Doppel 1 (sicheres 
3:0), als Doppel 2 standen Toth/Weishäupl kurz vor einer 
Überraschung (knappes 2:3 gegen das stärkste Doppel 
der Gastgeber), auch das Doppel 3 Ramadanaj/Mütz hielt 
beim 1:3 gut mit. Im vorderen Paarkreuz landeten dann 
Oberhofer und Toth zwei tolle Siege, in der Mitte steuerte 
Hartmann einen weiteren Punkt bei, während Ramadanaj 
sein Match abgeben mußte. Fast wie zu erwarten mußten 
im hinteren Paarkreuz die Nachwuchsspieler Weishäupl und 
Mütz gegen gestandene Landesklassen-Spieler Lehrgeld 
bezahlen. Im Spitzeneinzel hielt Oberhofer seinen Gegner 
Jander sicher in Schach (3:0) und glich zum 5:5 aus. Da-
nach holten die Gastgeber aber relativ klar vier Siege in 
Folge und machten den 9:5-Endstand klar.
Einzel (Punkte): Kevin Oberhofer (2), Mark Toth (1), Felix 
Hartmann (1), Valdon Ramadanaj (-), Elia Weishäupl (-), 
Jannis Mütz (-)

Doppel: Oberhofer/Hartmann (1), Toth/Weishäupl (-), Ra-
madanaj/Mütz (-)

Kreisliga A
Herren II : TTF Kisslegg II =   9:6
Auch die Herren II hatten größere Personalprobleme, ins 
Team rückten Paul, Ziegler und Wellenberg. Aber auch die 
Gäste mußten ähnlich mit Ersatz antreten, so entwickelte 
sich eine ausgeglichene Partie. Als Doppel 1 mußten Koch/
Oberhofer beim 3:1 Sieg mehr kämpfen als erwartet. Einen 
Bigpoint nach wahnsinnigem Spielverlauf setzte dann das 
Doppel 2 Beingrübl/Paul gegen das TFF-Einserdoppel Sli-
mak/Weiland. Nach 4 abwechslungsreichen Sätzen stand 
es 2:2, im 5. Satz lief dann zunächst gar nichts mehr für 
den SVB (1:8-Rückstand). Doch irgendwie gelang dann 
wieder sehr viel, die Gäste verloren ihrerseits den Faden, 
und die SVB-Cracks konnten noch einen 12:10-Erfolg fei-
ern. Im Doppel 3 kamen Ziegler/Wellenberg gegen die 
unangenehm zu spielende Paarung Rall/Ziegler nicht klar 
(0:3). Im vorderen Paar hatten dann Koch und Beingrübl 
leider jeweils mit 1:3 das Nachsehen gegen Weiland bzw. 
Slimak. Der SVB konterte aber in der Mitte. Oberhofer 
steigerte sich gegen Rall nach 0:2-Rückstand, schaffte 
noch einen sehr wichtigen 3:2-Sieg. Paul schaffte einen 
3:1-Sieg gegen Geisler. Jetzt waren wieder die Gäste an 
der Reihe, im hinteren Paarkreuz gingen Ziegler und Wel-
lenberg leer aus, Zwischenstand 4:5. Bärenstark reagierte 
dann das vordere Paar des SVB. Koch glänzte gegen Sli-
mak mit einem 3:1-Sieg, und Beingrübl legte ein tolles 3:2 
(5:11/8:11/13:11/11:7/11:9) nach 0:2-Rückstand nach. Als 
dann Oberhofer gegen Geisler ein klar herausgespieltes 
3:0 folgen liess, schien der Sieg greifbar. Paul mu0ßte sich 
jedoch dem Materialspieler Rall in engen Sätzen 2:3 ge-
schlagen geben. Aber Ziegler machte im Duell gegen seinen 
Namenskollegen fast alles richtig, gewann 3:1 und stellte 
das Score auf 8:6. Nach bereits fast 4 Stunden Spieldauer 
begann das letzte Einzel. Wellenberg zeigte eine ganz star-
ke offensive Leistung, blieb viel am Tisch, machte clevere 
Tempowechsel und konnte so 3:0 gegen Martin gewinnen. 
Großer Jubel, Punkt 9 war im Kasten, das Schlussdoppel 
überflüssig. Wellenberg wurde von seinen Kameraden zum 
„Man of the Match“ gewählt. Im Abstiegskampf hat der 
SVB II (5:9 Punkte) damit wieder Anschluß an das dicht-
gedrängte Mittelfeld (3 Teams mit 6:8 Punkten)
Einzel (Punkte): Benjamin Koch (1), Lukas Beingrübl (1), 
Rainer Oberhofer (2), Joachim Paul (1), Carl Ziegler (1), 
Jan Wellenberg (1)
Doppel: Oberhofer/Koch (1), Beingrübl/Paul (1), Ziegler/
Wellenberg (-)

Kreisliga C
TTF Kissleg V : Herren IV =   1:9
Das Duell der Mittelfeld-Tabellennachbarn entschied der 
SVB letztlich deutlich für sich. Perfekter Auftakt: der SVB 
holte alle drei Eingangsdoppel. Das vordere Paar mit C. 
Hoh und L. Gründler legte nach, stellte auf 5:0. Die Nie-
derlage von Hager hielt den SVB nicht auf, in den nächs-
ten vier Spielen gingen jeweils wieder die SVB-Cracks als 
Sieger von den Tischen. Mit nun 8:6 Punkten steht der 
SVB auf Platz 4.
Einzel (Punkte): Christian Hoh (2), Leon Gründler (1), Peter 
Ziegler (1), Sebastian Hager (-), Joel Gründler (1), Yannick 
Mülller (1)
Doppel: L.Gründler/Hager, Hoh/Müller, J.Gründler/Ziegler 
(alle je 1)
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Bezirkspokal III
Herren IV - TSV Bodnegg   1:4
Einzel (Punkte): Christian Hoh (1), Leon Gründler (-), Se-
bastian Hager (-)
Doppel: Gründler/Hager (-)

Vorschau
Freitag, 12.12.
19:00 Uhr SG Scheidegg III - Jugend III

Samstag, 13.12.
10:00 Uhr Jugend III - SVW Weingarten II
12:00 Uhr Jugend I - TSV Bad Saulgau
12:00 Uhr Jugend III - TV Isny
14:00 Uhr TSG Leutkirch IV - Herren II
19:30 Uhr Herren III - TSG Bad Wurzach
19:30 Uhr Herren I - SV Schemmerhofen

Musikverein Bergatreute e.V.

Weihnachtsspielen am 4. Advent
Unser traditionelles Weihnachtsspiel steht wieder vor der 
Tür.
Wie jedes Jahr ziehen die Musikerinnen und Musiker des 
Musikvereins Bergatreute durch die Straßen und verbreiten 
weihnachtliche Stimmung.
Bitte beachten Sie:
In diesem Jahr sind wir wieder am 4. Advent, dem 21. De-
zember 2025, in und um Bergatreute unterwegs.
Wir laden Sie herzlich ein, vor die Türen zu kommen, zu-
zuhören und gemeinsam mit uns die festliche Atmosphäre 
zu genießen.
Musikverein Bergatreute e.V.

Ortsgruppe Bergatreute

Rückblick Rorate 
Am Samstag, den 6.12 um 7.00 Uhr feierte Herr Pfarrer 
Klaus Stegmaier, in der mit Kerzen beleuchteten Kirche, 
die Rorate. Anschließend waren alle Besucher ins Pfarr-
gemeindehaus eingeladen, denn wir Landfrauen haben 
hier ein Frühstück vorbereitet. Bei Butterbrezeln, Zopfbrot, 
Kaffee, Kaba und Tee saßen alle zusammen und starteten 
gemeinsam den Tag.

Unser Jahresprogramm 2026 starten wir mit unserem tra-
ditionellen Landfrauenball am 30. Januar um 15 Uhr im 
Pfarrgemeindehaus.
Wir freuen uns auf Euch.
Euer Landfrauenteam

Sportschützen und
Kyffhäuserkameradschaft

Was für ein Wochenende für unsere Bogenschützen!
Bei den diesjährigen Kreismeisterschaften in Berg zeigten 
sie eine beeindruckende Performance und sicherten sich 
reihenweise Spitzenplätze. Die fast lückenlose Teilnahme 
in allen Klassen unterstreicht das enorme Engagement und 
das hohe Niveau, das wir in unserem Verein pflegen. Wir 
sind unglaublich stolz auf diese Ergebnisse, die den Trai-
ningsfleiß jedes Einzelnen belohnen!
Wir freuen uns besonders über zwei Kreismeister-Titel, die 
unsere Sportler mit nach Hause nehmen konnten:

•  Schüler C: Ziegler, Alexander sicherte sich souverän 
den 1. Platz und damit den Titel des Kreismeisters.

•  Herren: In der Schützenklasse der Herren holte sich 
Wetzel, Markus ebenfalls den 1. Platz und damit den 
begehrten Kreismeister-Titel.

Weitere Podiumsplätze und Top-Ergebnisse
Auch die weiteren Ergebnisse unserer Schützinnen und 
Schützen können sich mehr als sehen lassen:

Frauen
•  Sarah, Ziegler: Platz 3
 Schüler C
•  Schrott, Inge: Platz 3
 Schüler A
•  Nösner, Michael: Platz 2
•  Wetzel, Jonathan: Platz 3
•  Schwarz, Henri: Platz 4
•  Brauchle, Anton: Platz 6
•  Mark, Vincent: Platz 9
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Jugend weiblich
•  Wetzel, Sara: Platz 3
•  Brauchle, Lisa: Platz 4

Juniorinnen
•  Brauchle, Anna-Lena: Platz 2

Herren
•  Wora, Michael: Platz 3

Master
•  Völker, Erich: Platz 7

Wir gratulieren allen Teilnehmern zu ihren hervorragenden 
Leistungen und danken für ihren Einsatz bei den Kreis-
meisterschaften. Die erzielten Resultate sind nicht nur per-
sönliche Erfolge, sondern auch eine eindrucksvolle Be-
stätigung für die intensive und strukturierte Vorbereitung 
im Training

Theaterverein
Bergatreute e.V.

Liebe BergatreuterInnen, liebe Theaterfreunde, 
….das Licht einer Kerze….so klein und in dieser beson-
deren Zeit dennoch so groß. In seiner Flamme spürt man 
Hoffnung, Wärme, Geborgenheit, Erleuchtung in unserer 
dunkler gewordenen Zeit und gleichzeitig ist es heller Aus-
gangspunkt für die eine, von uns allen herbeigewünschte 
Zeit.
Eine Zeit im Jahr in der viele Wünsche ausgesprochen oder 
still gesendet werden und viele davon auch in Erfüllung 
gehen….vor allem die Kleineren!! 
Auch neigt sich das Jahr langsam seinem Ende zu…..Zeit 
um innezuhalten…..Zeit der Jahresrückblicke, welche bei 
jedem Einzelnen von uns unterschiedlich und sicherlich 
auch persönlich geprägt sind. Und natürlich auch Zeit der 
guten Wünsche für das Neue Jahr, für die Zukunft. 
Eigentlich wollte ich Euch an dieser Stelle die Frohe Kun-
de unseres neuen Theaterstückes 2026 mitteilen…aber 
aufgrund der Erkrankung einer tollen Kollegin und unser 
notorisch zu dünnen Spieler- und Mitmachergruppe, sind 
wir nicht in der Lage dazu.
Ich wünsche mir für unseren Theaterverein, dass IHR uns 
helft!!!!....Mitmacher für alle Bereiche zu finden, damit WIR 
spätestens 2027 wieder voller Elan für EUCH auf die Büh-
ne können. 
Wir wünschen Euch allen ein schönes, besinnliches und 
friedvolles WEIHNACHTSFEST; einen GUTEN RUTSCH 
sowie ein FROHES und GESUNDES NEUES JAHR und 
unserer Freundin und allen Kranken eine baldige, umfas-
sende Genesung!!! 
Karl Heinz Hausch
1. Vorstand

Kleintierzuchtverein Z 485
Bergatreute/Umgebung e.V.

Weihnachtsfeier 2025
In diesem Jahr fand die Weihnachtsfeier des Kleintierver-
eins am zweiten Adventwochenende im wieder einmal 
wunderschön geschmückten Vereinsheim statt. Alle freuen 

sich immer sehr auf diesen Termin und das gemeinsame 
beisammen sein mit den anderen Vereinskollegen. Einge-
läutet wurde die Weihnachtsfeier mit einem sehr leckeren 
und üppigen Festessen. 
Danach folgten Programmpunkte wie das mittlerweile tra-
ditionelle Schätzen eines Rauchfleischbratens, das Vorle-
sen weihnachtlicher Geschichten und die Versteigerung 
der diesjährigen Deko (das Geld geht zugunsten unserer 
Jugendarbeit). Die Kinder und Jugendlichen erhielten von 
ihrer Jugendleiterin auch in diesem Jahr wieder ein schö-
nes Weihnachtsgeschenk, was dem Nikolaus beim Vor-
beikommen wohl von seinem Schlitten gefallen sein muss.
Zum Ausklang gibt es nachmittags dann immer noch ein 
festliches Kuchenbuffet mit allerlei Köstlichkeiten, abgerun-
det mit Kaffee, Kinderpunsch und Jägertee. Rundum war 
es wieder ein sehr schönes beisammen sein.

Was sonst noch interessiert

Öffnungszeiten im Bad Wurzacher  
Hallenbad in den Winterferien 
Ob sportlich ambitionierte Schwimmer, entspannte Freizeit-
schwimmer oder Badeliebhaber – im Hallenbad Wurzach 
ist für Jede und Jeden etwas dabei. Das Schwimmbad, das 
sich direkt unterhalb des Kurgebiets Reischberg befindet, 
bietet ideale Bedingungen, um Schwimmfähigkeiten zu 
verbessern oder einfach nur den Wasserspaß zu genießen.
Zusätzlich sorgt das Dampfbad für die perfekte Entspan-
nung nach dem Schwimmen. Einfach vorbeikommen und 
die vielfältigen Möglichkeiten, die das Hallenbad zu bieten 
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hat, nutzen. Das Team des Hallenbads freut sich darauf, 
auch in der Weihnachtszeit und zwischen den Jahren vie-
le Besucherinnen und Besucher willkommen zu heißen.
Geänderte Öffnungszeiten über die Feiertage und in den 
Weihnachtferien:​​​​​​​ 
Sa., 20. Dezember, 10 – 20 Uhr So., 21. Dezember, 10 – 19 Uhr  
Mo., 22. Dezember, 12 – 20 Uhr Di., 23. Dezember, 12 – 20 Uhr  
Heiligabend, Mi., 24. Dezember, geschlossen 1. Weih-
nachtstag, Do., 25. Dezember, geschlossen 2.Weihnachts-
tag, Fr., 26. Dezember, geschlossen Sa., 27. Dezember, 10 –  
20 Uhr So., 28. Dezember, 10 – 19 Uhr Mo., 29. Dezember, 
12 – 20 Uhr Di., 30. Dezember, 12 – 20 Uhr Silvester, Mi.,  
31. Dezember, geschlossen Neujahr, Do., 1. Januar, ge-
schlossen Fr., 2. Januar, 12 – 20 Uhr Sa., 3. Januar, 10 – 20 Uhr  
So., 4. Januar, 10 – 19 Uhr Mo., 5. Januar, 12 – 20 Uhr  
Hl. Drei Könige, Di., 6. Januar, 12 – 20 Uhr 
Ab 7. Januar gelten wieder die üblichen Öffnungszeiten
https://wurzach.de/hallenbad 
Das Hallenbad-Team wünscht allen erholsame und sport-
liche Stunden im Hallenbad!

Kleiner Jahresrückblick 2025  
Männerchor Alttann 
Weihnachtskonzert am Stephanstag in Wolfegg 
Auch 2025 war der Männerchor wieder sehr aktiv. Schon 
im März veranstalteten wir zusammen mit der Frauengrup-
pe „Halbadrui“ im vollbesetzten Dorfstadel von Ziegelbach 
ein Doppelkonzert. Den ersten Teil des Abends gestalteten 
wir mit unserm Vortrag. Ein paar Seitenhiebe auf die Frau-
en(gruppe) wurde von den Frauen aus dem Illertal, geklei-
det in Oma-Gewändern, sauber gekontert. Insgesamt war 
dies eine sehr unterhaltsame Veranstaltung, in der die Be-
sucher voll auf ihre Kosten kamen. Etwas ruhiger ging es 
beim Konzert Anfang April im Maxi-Bad zu. Leider ließ die 
Anzahl der Besucher zu wünschen über. Keine personellen 
Änderungen gab es bei der Mitgliederversammlung Mitte 
April. Bei den Wahlen wurden Karl Motz nach 46 Jahren 
als Vorsitzender und Bruno Waldinger als Kassier für zwei 
weitere Jahre einstimmig bestätigt. Ein Höhepunkt war die 
Maiandacht in der Nachbargemeinde Bergatreute. Es war 
einfach schön, bei dieser tollen Akustik in der Wallfahrts-
kirche zu singen. Martin Heine, der die Andacht hielt, be-
dankte sich dann auch für die „tragenden und kräftigen 
Männerstimmen“. Da im Juli die Sonne gnadenlos vom 
Himmel brannte, verlegten wir „Die kleine Dorfmusik“ in 
Wolfegg kurzfristig in die Orangerie. Gut 100 Besucher 
fanden sich ein und sie erlebten ein sehr schönes, inter-
essantes Konzert.
Im August unternahmen wir einen Ausflug ins Wurzacher 
Ried. Peter Schad und seine Frau Maria organisierten eine 
Fahrt mit dem Torfbähnle, Maria als Lokführerin und Peter 
als Zugbegleiter, der uns auch viel Wissenswertes über das 
Ried erzählte. Anschließend gings in die Käserei nach Gos-
poldshofen, um etwas über Käse zu erfahren und diesen 
auch zu probieren. Im Oktober konzertierten wir nochmals 
im Maxi-Bad in Bad Waldsee, leider wieder vor einer über-
schaubaren Zuschauermenge.
Das musikalische Highlight des Jahres waren wieder die 
zwei Sängerabende im jeweils ausverkauften Haus für Bür-
ger und Gäste in Alttann. Sie waren auch heuer wieder ein 
voller Erfolg. Vor kurzem wurde darüber im Mitteilungsblatt 
berichtet.
Nun dürfen wir hier auf den nächsten Termin hinweisen: Am 
Stephanstag (26. Dezember) um 18:00 Uhr singen wir in 
der Pfarrkirche in Wolfegg. Die beliebte „Weihnachtsmu-
sik“ wurde vom Liederkranz Alttann mit dem damaligen 

Dirigenten Walter Steinestel 1978 ins Leben gerufen und 
seit 1982 wird sie von Franz Ott organisiert. Zu diesem 
Konzert wird herzlich eingeladen. Der Männerchor Alttann 
unter der Leitung von Peter Schad singt Weihnachtswei-
sen aus verschiedenen Jahrhunderten. Die „Wurzacher 
Vierer-Musig“ bereichert das Programm mit volkstümli-
cher Bläsermusik zur Weihnachtszeit. Besinnliche Texte 
werden von Josef Matheis vorgetragen und gemeinsam 
gesungene Lieder werden von Franz Ott an der historischen 
Hör-Orgel begleitet. Barocke Orgelmusik wird am Schluss 
dieser Weihnachtsmusik zu hören sein. Der Eintritt ist frei. 
Freiwillige Spenden für den Bürgerverein Kißlegg (Nach-
barschaftshilfe) werden gerne entgegengenommen.  � NU

Ein bewährter Ort der Begegnung 
Die Vesperkirche im Schussental wird 18!
Vom 20. Januar bis 8. Februar 2026 findet die Vesperkir-
che wieder in der evangelischen Stadtkirche in Ravensburg 
statt. Der Blick zurück auf die erste Vesperkirche birgt eine 
kleine Überraschung: Exakt im gleichen Zeitraum startete 
2009 das Projekt Vesperkirche im Schussental. Inzwischen 
hat sich die Vesperkirche mit bisher rund 200.000 Besu-
chern fest etabliert. 
Die erste Pressemitteilung im März 2008, die veröffentlicht 
wurde, begann mit einem kurzen Satz: Ravensburg be-
kommt eine Vesperkirche. Die damaligen Initiatoren waren 
von der Idee überzeugt und sprachen Sätze aus, die auch 
heute noch für die Vesperkirche stehen und sie tragen: „Die 
Vesperkirche macht nicht nur satt. Sie bringt uns auch in 
Kontakt mit Menschen, die sich ihrer Armut schämen und 
deswegen Beratungs- und Hilfsangebote nicht wahrneh-
men.“ Oder: „Im besten Fall hilft sie nicht nur über die käl-
teste Jahreszeit hinweg, sondern zeigt Menschen Wege 
auf, wie sie ihr Leben wieder in die Hand nehmen und einen 
Weg aus der Armutsfalle finden können.“ Und sie äußer-
ten sich auch zuversichtlich, dass mit der Vesperkirche im 
Schussental was Gutes wie Dauerhaftes entstehen kön-
ne. Die Mitinitiatorin und Pfarrerin Andrea Holm war sich 
sicher, „dass der Betrieb aufrechterhalten werden kann“. 
Sie sollte recht behalten. Viele tausend Menschen haben 
mit ihren Besuchen dazu beigetragen, dass die Vesperkir-
che im Schussental, die abwechselnd in Ravensburg und 
Weingarten stattfindet, ein Erfolgsmodell der besonderen 
Art wurde. In Zeiten, in denen sich immer mehr Menschen 
von den Kirchen abwenden, bietet die Vesperkirche ein 
Gegenmodell. Eine Kirche zum Kommen und Bleiben, ein 
Ort der Begegnung zwischen unterschiedlichen Menschen, 
ob wohlhabend oder arm, ob alteingesessen oder hinzu-
gezogen. Viele Schirmherrschaften haben seit 2009 für 
das Spendenprojekt Vesperkirche geworben: der Kaba-
rettist Uli Boettcher, Ministerpräsidenten-Gattin Gerlinde 
Kretschmann, 
Tatort-Schauspielerin Christine Urspruch, Oberschwabens 
Barde Barny Bitterwolf oder Käferkünstler Ahmet Yardimci. 
2026 übernehmen Jürgen und Thomas Allaut-Schlegel die 
Schirmherrschaft. Jürgen Allaut-Schlegel ist ehemaliger 
Profitänzer und bekannt aus der TVTanzshow Let’s Dance, 
sein Mann Thomas ist Vorstand der Columbus Holding in 
Ravensburg. Beide nehmen mit großer Freude ihre Aufgabe 
an: „Die Vesperkirche macht aufmerksam auf die sozialen 
Belange unserer Gesellschaft, auf Menschen, die wir im 
Alltag nur allzu häufig übersehen und leistet somit einen 
wichtigen Beitrag für die Gemeinschaft innerhalb unserer 
Stadt und darüber hinaus.“ Die Johannes-Ziegler-Stiftung 
der Zieglerschen und das Diakonische Werk Oberschwa-
ben Allgäu Bodensee laden gemeinsam mit der Kirchen-
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gemeinde Ravensburg zur Vesperkirche ein: Essen und 
Vesper, Gespräche und Tischgemeinschaft, Frisör und 
Mediziner, Wohltat für Leib und Seele, Andachten und 
Kultur. Am Montagabend, 19. Januar, wird die Vesperkir-
che feierlich mit einem Gottesdienst eröffnet. Das aktuell 
Orgateam besteht aus Pfarrer Ralf Brennecke und Diakon 
Gerd Gunßer (beide vom Diakonischen Werk Oberschwa-
ben Allgäu Bodensee) sowie Harald Dubyk von der Johan-
nes-Ziegler-Stiftung. 
Wer die Vesperkirche Weingarten finanziell unterstützen 
möchte, kann dies unter folgender Bankverbindung tun: 
Evangelische Bank eG | Konto 555 444 | BLZ 520 604 10 
BIC/SWIFT genodeflek1 | IBAN DE26 5206 0410 0000 5554 44 
Stichwort Vesperkirche Ravensburg. 
Mehr Informationen zur Vesperkirche gibt es unter www.
vesperkirche-ravensburg.de. oder auf Instagram unter  
vesperkirche.ravensburg 

 
 

  
 

 

 
  

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

Die Organisatoren der Vesperkirche im Schussental (von 
links): Gerd Gunßer, Rald Brennecke, Harald Dubyk 
Bildquellen: Vesperkirche Ravensburg

Bauerntheater Ziegelbach spielt  
„TuS 04 Ziegelbach im Showfieber“ 
Das Bauerntheater Ziegelbach hat mit den Probearbeiten 
begonnen und möchte Sie einladen, ein paar lustige und 
heitere Stunden mit uns im Dorfstadel in Ziegelbach zu 
verbringen. 
Wir spielen das Stück „TuS 04 Ziegelbach im Showfieber“ 
von Beate Irmisch, Regie führt Charly Glaser. Die Auffüh-
rungen sind wie folgt: Fr.  26. Dez., 20 Uhr (Premiere) Sa.  
27. Dez., 20 Uhr, So. 28. Dez., 14 Uhr, keine Platzreservie-
rung, Sa.  03. Jan., 20 Uhr, So. 04. Jan., 20 Uhr, Mo. 05. Jan.,  
20 Uhr,
Sa. 10. Jan., 20 Uhr. Kartenvorbestellung für die Saison ist 
täglich von 17 – 19 Uhr und zusätzlich Sa./So. auch von 
11 – 12 Uhr unter der Telefon-Nummer 07564 / 94 98 88. 
An Aufführungstagen ist für Kurzentschlossene und für 
Änderungen bei der reservierten Platzzahl das Telefon von 
11 - 12 Uhr und von 17-18 Uhr besetzt. Karten sind auch 
noch an der Abendkasse erhältlich. Für die Mittagsvorstel-
lung gibt es keine Platzreservierung. Eintritt 9,- Euro für Er-
wachsene und 4,00 Euro für Kinder bis 12 Jahre. Über Ihr 
Kommen freut sich das Bauerntheater Ziegelbach.
Weitere Infos unter www.bauerntheater-ziegelbach.de

Gastschüler aus Lateinamerika suchen die 
Gastfamilien in Deutschland 
Lernen Sie einmal die Länder des Lateinamerikas ganz 
praktisch durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im 
Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus 
Brasilien,  Mexiko und Peru sucht die DJO - Deutsche Ju-
gend in Europa Familien, die offen sind, Schüler als „Kind 
auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und durch den Gast 
den eigenen Alltag neu zu erleben.
Die Familienaufenthaltsdauer :
Brasilien: 11.01. – 26.02.2026 (14 – 16 Jahre alt)
Peru/Arequipa: 19.04.2026 – 22.05.2026 (16 – 17 Jahre alt)
Mexiko/Guadalajara Mitte April – Mitte Juni 26 (14 – 16 
Jahre alt) 
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums 
oder einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gast-
familie für den Gast verpflichtend. Die Schüler sprechen 
Deutsch als Fremdsprache.
Ein Eiführungsseminar vor dem Familienaufenthalt soll die 
Gastschüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten 
und die Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung 
zum deutschen Sprachraum aufbauen helfen. Der Gegen-
besuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche 
Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart.
Kontakt: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schloss-
straße 92, 70176 Stuttgart. Tel. 0711-6586533, Mob. 0172-
6326322, e-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de.

Landratsamt Ravensburg

Veranstaltungen unseres Ernährungszentrums im Ja-
nuar 2026 
Kreis Ravensburg - Hiermit informieren wir über Veranstal-
tungen zu unterschiedlichsten Themen, die unser Ernäh-
rungszentrum im Januar 2026 anbietet.

Saubere Sache - Alternativer Putz-Guide für Minima-
listen: Online-Vortrag am Dienstag, 13. Januar 2026
Beim Online-Vortrag von Kerstin Nadig (Meisterin der 
Hauswirtschaft) erfahren die Teilnehmenden am Dienstag,  
13. Januar 2026 um 18:30 Uhr wie sie das Chaos im Putz-
schrank reduzieren können und auf welche der unzähligen 
Reinigungsmittel aus der Werbung verzichtet werden kann.
Die Referentin zeigt unteranderem effektive und umwelt-
freundliche Alternativen zu herkömmlichen Reinigungs-
mitteln auf und gibt clevere Tricks, wie sich mit wenigen 
Produkten grün und nachhaltiger reinigen lässt.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Anmeldung sowie weitere 
Informationen sind unter www.ernaehrung-oberschwaben.
de verfügbar. Anmeldeschluss ist drei Tage vor der Ver-
anstaltung. Der Zugangs-Link wird rechtzeitig per E-Mail 
verschickt. Bei Nicht-Erhalt bis 15:30 Uhr am Veranstal-
tungstag kontaktieren Sie bitte das Ernährungszentrum 
unter 07524/9748-6410. 

Durchblick im Label-Dschungel bei Lebensmitteln: 
Online-Vortrag am Mittwoch, 21. Januar 2026
In diesem Online-Vortrag beleuchtet Dipl. oec. Bettina 
Schmidt die Vielfalt der Labels, die uns täglich auf den Ver-
packungen von Lebensmitteln begegnen – von der Zutaten-
liste über die Nährwertangaben bis hin zu Herkunfts- und 
Nachhaltigkeitslabeln. Sie erfahren, welche Informationen 
auf Verpackungen verpflichtend oder freiwillig sind und wie 
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sie richtig interpretiert werden, damit Sie beim nächsten 
Einkauf bestens informiert sind. Der Vortrag findet am Mitt-
woch, 21. Januar 2026 um 18:30 Uhr statt.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Anmeldung sowie weitere 
Informationen sind unter www.ernaehrung-oberschwaben.
de verfügbar. Anmeldeschluss ist drei Tage vor der Ver-
anstaltung. Der Zugangs-Link wird rechtzeitig per E-Mail 
verschickt. Bei Nicht-Erhalt bis 15:30 Uhr am Veranstal-
tungstag kontaktieren Sie bitte das Ernährungszentrum 
unter 07524/9748-6410. 

Bärenstarke Kinderkost: Online-Vortrag am Mittwoch, 
28. Januar 2026
Bei der Ernährung von Kleinkindern nach dem ersten Le-
bensjahr gibt es viele Fragen. Referentin Andrea Geißler ist 
Fachfrau im Bereich bewusste Kinderernährung. In ihrem 
Online-Vortrag gibt sie praktische Tipps für die Umstellung 
von Babykost auf eine kindgerechte Ernährung und berät, 
welche Lebensmittel überhaupt für Kleinkinder geeignet 
sind. Ebenfalls beantwortet sie die Fragen der Teilnehmen-
den. Der Online-Vortrag findet am Mittwoch, 28. Januar 
2026 um 18:30 Uhr statt.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Anmeldung sowie weitere 
Informationen sind unter www.ernaehrung-oberschwaben.
de verfügbar. Anmeldeschluss ist drei Tage vor der Ver-
anstaltung. Der Zugangs-Link wird rechtzeitig per E-Mail 
verschickt. Bei Nicht-Erhalt bis 15:30 Uhr am Veranstal-
tungstag kontaktieren Sie bitte das Ernährungszentrum 
unter 07524/9748-6410.

Suppen & Eintöpfe – heiß geliebt, gern gelöffelt: Work-
shop am Dienstag, 20. Januar 2026 in Leutkirch und 
Donnerstag, 29. Januar 2026 in Bad Waldsee
Diese Gaumenschmeichler und Seelenwärmer schmecken 
allen und begeistern als Menüauftakt ebenso wie als lecke-
re Hauptmahlzeit. Der Workshop mit Referentin Manuela 
Schmied findet in Leutkirch am Dienstag, 20. Januar 2026 
und in Bad Waldsee am Donnerstag, 29. Januar 2026, je-
weils um 17.30 Uhr statt.
In Kochworkshop werden von klare bis cremige Suppen, 
verschiedenen Einlagen sowie deftige Eintöpfe mit und 
ohne Fleisch zubereitet. Dabei wird auf die regionale und 
saisonale Auswahl der Lebensmittel sowie auf die Nachhal-
tigkeit in der Rezeptauswahl geachtet. Welche besonderen 
Kräuter und Gewürze in die winterlichen Gerichte passen 
erfahren die Teilnehmenden im Kurs. Die Küchentechni-
ken Schmoren, Dünsten und Kochen werden während des 
Workshops im Besonderen erläutert. Suppen und Eintöpfe 
bereichern mit Vitaminen, Eiweiß und Ballaststoffen den 
Speiseplan.
Der Beitrag für die Teilnahme liegt bei 20 €. Die Anmel-
dung sowie weitere Informationen sind unter www.ernaeh-
rung-oberschwaben.de verfügbar. Anmeldeschluss ist sie-
ben Tage vor der Veranstaltung.

Aktuelles aus dem Netzwerk Selbsthilfe 
In den vergangenen Monaten hat sich im Netzwerk Selbst-
hilfe einiges getan. Ein neuer Sprecherrat wurde ernannt, 
der sich ab sofort gemeinsam mit der Kontaktstelle für
Selbsthilfe und Bürgerschaftlichem Engagement für die 
Belange der Selbsthilfe in der Öffentlichkeit einsetzen wird. 
Darüber hinaus haben sich 5 neue Selbsthilfegruppen ge-
gründet die ganz neu oder noch nicht lange am Start sind:
•	� Walk & Talk- Selbsthilfegruppe, gemeinsam durch Be-

wegung in einen Austausch kommen und Unterstützung 
erhalten.

	� Treffen: 13.12.2025 in der Zeit von 9- 10.30 h, Schus-
sentalhalle in Oberzell.

	 Kontakt: schrittezumir@gmail.com
•	� CED- Selbsthilfegruppe Isny- Wangen- Leutkirch, Aus-

tausch und Treffen mit Gleichgesinnten die von einer 
Darmerkrankung betroffen sind.

	� Kontakt: Annabelle Göhl, Tel.: 0170- 4751942, E-Mail: 
annaalog@web.de

•	� Einhorn, Rennpferd oder beides, ADHS & ADS Selbsthil-
fegruppe für Frauen, Mädchen und Mütter. Gegenseitige 
Unterstützung und gemeinsame Wege finden mit unserer 
Einzigartigkeit um zu gehen.

	� Kontakt: Yvonne Kapp, Tel.: 0171- 2040764, E-Mail: 
herzleuchten@t-online.de

•	� Overeaters Anonymous®, eine Lösung für Menschen 
mit Essproblemen,

	� Treffen: 88212 Ravensburg, Weinbergstraße 11, freitags 
19.00 Uhr,

	� Kontakt: Herbert, Tel.: 01522- 7535206, E-Mail: Ravens-
burg.Freitag@overeatersanonymous.de

•	� Endometriose + Adenomyosis Uteri, ein sicherer und 
unterstützender Raum für Frauen die mit den Heraus-
forderungen der Erkrankung leben.

	� Kontakt: Marlen Westermann, E-Mail: endo.adeno@
selbsthilferv.de

Der Abfallkalender 2026 ist ab Montag, 1. Dezember 
2025, online und in der Abfall‑App RV verfügbar. 
Ab dem 1. Dezember 2025 steht der digitale Abfallkalen-
der 2026 für den Landkreis Ravensburg in der Abfall App 
RV sowie auf der Landkreis‑Homepage unter www.rv.de/
abfallkalender bereit. 
Mit der Abfall‑App RV lassen sich zuverlässig und komfor-
tabel Erinnerungen an die Abfuhrtermine für die Leerung 
von Restmüll-, Bio- und Papiertonne sowie für die Gelbe 
Tonne bzw. den Gelben Sack einrichten. Als weiteren Ser-
vice zeigt die App außerdem die Termine der mobilen und 
stationären Problemstoffsammlung an. Die App ist in den 
gängigen App‑Stores kostenfrei erhältlich. 
Auf der Landkreis-Homepage (www.rv.de/abfallkalender) 
kann ein persönliches Exemplar des Abfallkalenders erstellt 
und gedruckt werden.

bodo - Mobil mit Bus und Bahn
Fahrscheinkauf an Bahnstationen erschwert
Neue Automaten im baden-württembergischen Teil 
von bodo
In diesen Tagen erscheinen im baden-württembergi-
schen Teil des bodo-Verbundgebiets neue Fahrschei-
nautomaten an den Bahnstationen. Für die Fahrgäste 
kann der Umbau zeitweise zu Einschränkungen führen. 
Das Land Baden-Württemberg hat den Fahrscheinvertrieb 
an einen neuen Betreiber, die Transdev Vertrieb GmbH, 
vergeben. Bestandteil dieser Umstellung sind fabrikneue 
Automaten, die auch Check-in und Check-out mit der bo-
do-eCard ermöglichen. Derzeit nimmt Transdev die neuen 
Geräte in Betrieb. Während des Umbaus sind dort keine 
Fahrscheine erhältlich und die eCard-Terminals außer Be-
trieb. An den meisten Stationen gibt es aber weitere Au-
tomaten in direkter Nähe, an denen Fahrscheine erhältlich 
und eCard-Terminals betriebsbereit sind. Es gilt allerdings 
zu unterscheiden: 
•	� An den Stationen der Bodensee-Oberschwaben-Bahn 

(Mochenwangen, Niederbiegen, Weingarten/Berg, Weis-
senau, Oberzell, Meckenbeuren, Kehlen, Flughafen und 
Löwental) gibt es an den neuen Automaten zunächst zwar 
Tickets mit Bargeld oder Karte, jedoch steht an diesen 
vorerst keine eCard-Funktion zur Verfügung. Transdev 
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plant, die eCard-Funktion an den neuen Automaten zum 
Jahreswechsel zu aktivieren. Übergangsweise finden 
Fahrgäste ein eCard-Terminal am gegenüberliegenden 
Bahnsteig, wo zunächst noch ein alter Automat steht.

•  An den anderen Stationen bleiben auch nach dem Auf-
bau von neuen Automaten die bisherigen eCard-Termi-
nals an freistehenden Säulen nutzbar. Später werden 
diese Säulen abgeschaltet und eCard-Fahrgäste checken 
dann am neuen Automaten ein und aus. Diese Umstel-
lung ist laut Transdev lückenlos vorgesehen.

•  Am Bahnsteig des Friedrichshafener Hafenbahnhofs 
steht vom 1. bis 8. Januar weder ein Fahrscheinautomat 
noch ein eCard-Terminal zur Verfügung.   

Sollte ein Check-in mit der eCard unmöglich sein, muss 
ein Einzelfahrschein gelöst werden. Der eCard-Kundenser-
vice schreibt auf Anfrage gerne nachträglich den 30-Pro-
zent-Preisnachlass gut. Ist ein Check-out nicht möglich, 
kann dieser nachträglich per Formular auf www.bo-
do-ecard.de gemeldet werden. Ist ein Ticketkauf mit Bar-
geld oder Kartenzahlung unmöglich, stehen digitale Tickets 
zur Auswahl, etwa in der bodo-App, im DB Navigator oder 
mit einer der Apps, die nach dem Prinzip von Check-in und 
Check-out funktionieren. Dazu zählen die „bwegt“-App 
oder „FAIRTIQ“. Einzelfahrscheine aus der bodo-App sind 
um 30 Prozent rabattiert, kosten also gleich viel wie eine 
Fahrt mit der eCard.

Deutsches Rotes Kreuz

Landeskatastrophenschutzgesetzes – Starkes Signal 
für Helfergleichstellung und Ehrenamtsförderung auch 
in Oberschwaben
Der DRK-Kreisverband Ravensburg e.V. begrüßt die Verab-
schiedung des neuen Landeskatastrophenschutzgesetzes 
Baden-Württemberg ausdrücklich. Die Reform stellt einen 
wichtigen Schritt zur Stärkung der ehrenamtlichen Einsatz-
kräfte dar und schafft die lange geforderte Gleichstellung 
der Helferinnen und Helfer der Hilfsorganisationen mit Feu-
erwehr und THW.
„Mit der Reform erhält das Ehrenamt im Bevölkerungs-
schutz endlich die rechtliche und finanzielle Verlässlichkeit, 
die für die Einsatzbereitschaft unserer Kräfte zwingend 
notwendig ist“, erklärt Gerhard Krayss, Kreisgeschäfts-
führer des DRK-Kreisverbands Ravensburg. „Die neuen 
Helferrechte schaffen Klarheit für Einsätze, Übungen und 
dienstliche Termine – auch ohne vorherige Ausrufung einer 
außergewöhnlichen Einsatzlage. Das gibt unseren Ehren-
amtlichen echte Planungssicherheit.“

Erweiterte Helferrechte schaffen Verlässlichkeit
Künftig gelten landesweit einheitliche Regelungen, dar-
unter:
•  Freistellung für Einsätze, Übungen und dienstliche Ter-

mine bei Alarmierung durch die Katastrophenschutzbe-
hörde

•  Lohnfortzahlung und Erstattungsanspruch für Arbeitgeber
• Kostenübernahme für Kinder- und Pflegebetreuung
• Möglichkeit zur Anordnung von Ruhezeiten
•  Verbesserte Finanzierung für Ausstattung und Ausbildung
Besonders die sofort greifenden Helferrechte bei Alarmie-
rung der unteren Katastrophenschutzbehörde, also dem 
Landratsamt Ravensburg gelten als wesentlicher Fort-
schritt.

Starke Rolle des DRK im Bevölkerungsschutz
Das Land stützt seinen Katastrophenschutz überwiegend 
auf Ehrenamtliche: Rund 6.000 Einsatzkräfte des DRK sind 
landesweit behördlich eingeplant, weitere 35.000 verstär-
ken die Bereitschaften.
Im Landkreis Ravensburg stellt das DRK drei von vier Ein-
satzeinheiten im Katastrophenschutz – mit rund 200 aus-
gebildeten Katastrophenschützern und vielen zusätzlichen 
qualifizierten Ehrenamtlichen.

Dank an politische Unterstützer – Engagement hat Wir-
kung gezeigt
Der DRK-Kreisverband Ravensburg dankt den politischen 
Entscheidungsträgern, die sich frühzeitig für Verbesserun-
gen im Gesetzgebungsprozess eingesetzt haben.
Ein besonderer Dank gilt:

•  Christoph Sitta (CDU) für entscheidende Hintergrund-
gespräche zur Helfergleichstellung

•  Manuel Hagel MdL, der über die Fraktionsspitze wich-
tige Impulse zu Finanzierungsfragen gegeben hat

•  Antje Rommelspacher, die über ihre Netzwerke maß-
geblich dazu beigetragen hat, kritische Punkte in frühen 
Entwürfen zugunsten der Hilfsorganisationen zu korrigie-
ren

Alfred Bosch, DRK-Katastrophenschutzbeauftragter: „Die-
se Reform ist auch das Ergebnis eines offenen Dialogs. Die 
Bereitschaft der genannten Akteure, die Praxiserfahrungen 
unserer Einsatzkräfte aufzunehmen und in die Gesetzes-
novelle einfließen zu lassen, verdient großen Respekt.“
Rotkreuz-Einsatzkräfte aus dem Landkreis hatten in Stutt-
gart zuvor mit einer Fahrzeugdemonstration auf die Be-
deutung der Helfergleichstellung aufmerksam gemacht.

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg

Schließtage
Dienststellen der Rentenversicherung über die Feier-
tage geschlossen Online-Services jederzeit möglich 
Pressemitteilung
Die Dienststellen der Deutschen Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg (DRV BW), inklusive Regionalzentren und 
Außenstellen, bleiben vom Mittwoch, 24. Dezember 2025 
bis einschließlich Freitag, 2. Januar 2026 geschlossen. Wie 
die Jahre zuvor spart die DRV BW so zwischen Weihnach-
ten und Neujahr einen beträchtlichen Anteil an Energie ein. 
Ab Montag, 5. Januar 2026, stehen Kundinnen und Kunden 
alle Dienststellen und Beratungsleistungen wieder zu den 
bekannten Öffnungszeiten zur Verfügung.

Über die Feiertage Online-Services nutzen
Durchgängig nutzbar für Versicherte und Rentenbezie-
hende sind die Online-Services der Deutschen Renten-
versicherung. Über www.deutsche-rentenversicherung.
de/online-services können Anträge gestellt, Nachweise 
eingereicht und kostenfreie Unterlagen wie beispielsweise 
Versicherungsverlauf, Rentenauskunft, Renteninformation 
oder Versicherungsnummernachweis angefordert werden. 
Zudem gibt es dort auch die Möglichkeit, persönliche Daten 
wie Bankverbindung und Adresse zu ändern. 
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ZUBEREITUNGSZEIT: 20 MINUTEN
Zutaten für ca. 0,8 Liter:
600 ml Glühwein
120 ml Orangensaft
Zesten von 1 Bio-Orange
250 g brauner Zucker
1 Päckchen Vanillinzucker
1 Vanilleschote
1 Stange Zimt
3 Nelken
3 Sternanis
2 Pimentkörner
etwas gemahlener Kardamom
500 ml klarer Schnaps (Wodka oder Korn)
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SchwediScheS Rezept
Adventslikör

Zubereitung: Glühwein zusammen mit Orangensaft, Zesten, Zucker und Mark der Vanilleschote in einen Topf 
geben. Die restlichen Gewürze in einen Teefilter füllen, mit einem Faden zubinden und in die Flüssigkeit tauchen. 
Aufkochen und ohne Deckel köcheln lassen, um die Flüssigkeit zu reduzieren. Dabei regelmäßig umrühren. Wenn 
der Inhalt sirupartig wird (es sollten gut 250 ml übrig bleiben), den Topf vom Herd nehmen, die Zesten und das 
Gewürzsäckchen entfernen. Abkühlen lassen, den Schnaps zugeben und gut durchrühren. In eine saubere Flasche 
umfüllen und mindestens eine Woche in einem dunklen Raum ziehen lassen. Gelegentlich schütteln. Eignet sich 
sehr gut als weihnachtliches Mitbringsel. © Schorten/DEIKE  751U07U1

Jedes Kind 
hat das Recht 
auf Kindsein.

kindernothilfe.de/kindsein
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Praxis für ErgothEraPiE MosEr
AchtAl Gesundheit (2. OG)
RAvensbuRGeR stR. 4, 88255 bAienfuRt

schlAGAnfAll, demenz, Ad(h)s, ms, 
zustAnd nAch unfAll u.A. hAusbesuche

infos & anMEldung: tEl. 0751 5616476
www.ErgothEraPiE-MosEr.dE

Christbaumverkauf
In Baindt

Große Auswahl bei sehr guter Qualität 
erwartet Sie bei Familie Klaus Mohring.

88255 Baindt, Stöcklisstr. 57 (Grünenberg)
Verkauf ab 05.12.25 täglich auch sonntags

9 – 12 Uhr + 13 – 18 Uhr
Tel. 0160 2690875

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

GESUNDHEIT

TRAUERANZEIGEN

Lösung: Herr Grotewohl war‘s. Die Klausur hatte zehn Seiten, Grotewohl kopierte 
um 14:30 Uhr drei und um 16:13 Uhr sieben Blatt Papier, also insgesamt zehn 
Kopien. Frau Sinzig machte nur neun Kopien für die Teilnehmer ihres Kurses.

Mona & Tom
Heimlich kopiert
Dem 14-jährigen Tom 
und seiner gleichaltrigen 
Freundin Mona kommt der 
Direktor des Schiller-Gym-
nasiums aus dem Lehrer-
zimmer entgegen. Dabei 
rutschen ihm die zehn Sei-
ten der Physikklausur der 
Oberstufe aus der Hand. 
Das erkennt Tom sofort, 
als er die Blätter für ihn 
aufhebt. „Gestern Mittag 
habe ich diese Klausur in 
meinem Büro zur Probe ge-

löst!“, seufzt der Direktor aufgebracht. Das zeigen sei-
ne Lösungen auf den Blättern. „Dann musste ich um 
12:30 Uhr zu einer Besprechung und habe die Klausur 
auf meinem Schreibtisch liegen gelassen. Als ich um 
16:30 Uhr zurückkam, schien überhaupt nichts im Büro 
verändert. Doch dann hat heute jemand diese Fotoko-
pie der gelösten Klausur ans Schwarze Brett im Foyer 
gehängt. Jemand hat sie gestern heimlich auf dem 
Kopierer im Lehrerzimmer kopiert. Das sieht man ein-
deutig an den Markierungen auf den Kopien.“ – „Das 
Gerät kann man doch nur mit einer speziellen Karte 
bedienen“, erinnert sich Mona. „Sie müssen eigentlich 
nur nachschauen …“ – „… wer zwischen 12:30 Uhr 
und 16:30 Uhr kopiert hat, ich weiß“, sagt der Direktor. 
„Der Kopierer zeigt an, dass in der fraglichen Zeit mit 
dem Kopierausweis von Herrn Grotewohl, dem neuen 
Physik-Referendar, um 14:30 Uhr drei und um 16:13 
Uhr sieben Kopien gemacht wurden. Und dann hat 
noch Frau Sinzig um 14:33 Uhr für die neun Teilneh-
mer ihres Kochkurses ein Rezept kopiert.“ – „Damit“, 
meint Mona, „ist doch alles klar.“

Wen hat sie im Verdacht?
Mainau/DEIKE

750R24R2

Herzforschung
rettet Leben!

www.herzstiftung.de/spenden

Ihre Spende hilft im Kampf 
gegen Herzkrankheiten.

Helfen Sie mit
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FLUGHAFENFAHRTEN  

SCHÜLERFAHRTEN

KRANKENFAHRTEN 

ohne  
med.  
Betreuung zuSpeziell für Personen mit  

Behinderung (auch rollstuhlgerecht)

 

 
  

Abrechnung mit allen Krankenkassen

© dvw

Geänderte Öff nungszeiten über die Feiertage:
Di. 23.12.25 8.00 - 18.00 Uhr
Mi. 24.12.25 8.00 - 12.00 Uhr
Sa. 27.12.25 geschlossen

Di. 30.12.25 8.00 - 18.00 Uhr
Mi. 31.12.25 8.00 - 13.00 Uhr
Fr. + Sa. 02.01. u. 03.01.26 geschlossen

Öff nungszeiten normal:
Do. + Fr. 8.00 - 18.00 Uhr
Sa.  8.00 - 13.00 Uhr

Landmetzgerei Nonnenmacher

Zimmerei & Spenglerei -

stark im Handwerk,

stärker im Team!

Holzbau & Spenglerei Fimpel GmbH & Co. KG - Christian Fimpel
Haidweg 3/1 - 88410 Bad Wurzach - 0 75 64 / 85 89 690 - info@holzbau-fimpel.de

Wir suchen Spengler, Zimmerer & Azubis (m/w/d)! Komm in unser Team!

“HIER WÄCHST
ZUKUNFT

ErzieherInnen
pädagogische Fachkräfte
AnerkennungspraktikantIn

CHSTUNFT - MIT DIR!”

gemäß §7 KiTaG

Unterankenreute

ädä

jobs.drs.de
07529 827
LeitungStMaria.Unterankenreute@kiga.drs.de

...oder komm einfach bei uns vorbei!

AnerkennungspraktikantIn
FSJ

b d

Voll- oder Teilz
eit

oll- od
(m/w/d)

s ded

10 % Frühbucher-Rabatt!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Bei Buchungen ab 10 Anzeigen im Jahr 2026.
Gültig bei Buchungseingang bis zm 31.01.2026.

Sichern Sie sich Ihren Vorteil und senden Sie uns Ihren
Auftrag an: anzeigen@duv-wagner.de

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne unter
07154 8222-70 zur Verfügung.

Ihr Verkaufsteam

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!
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Ihr Wolfegger Kaufhaus

9 TAGE EINKAUFEN IN WEIHNACHTL. AMBIENTE
Donnerstag, 11.12. bis Samstag, 20.12. von 8 - 18 Uhr

20 % Rabatt auf Weihnachtsdekoartikel
30 - 40 % reduzierte Schiesser-Wäsche nochmals eingetroffen!

Geschenkartikel in großer Auswahl
Klarwachs-, Duft- und Blütenkerzen

Bio-Brot, -Weihnachtsgebäck, Glühwein/Punsch,
Bio- und Bodenseeweine,

reg. Lebensmittel, Wiggensbacher Bio-Käse neu, Aurelia Naturprod., 
Obst/Gemüse u.v.m.

Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und ein glückliches,
neues Jahr verbunden mit dem Dank für Ihre Kundentreue.

Wir freuen uns auf Ihren Weihnachtseinkauf!
Franz und Maria Ott

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

GESUNDHEIT


